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Sicherheitshinweis

/\VORSICHT! Um die Méglichkeit einer Verletzung durch Hitze oder einer Uberhitzung des
Computers zu verringern, verwenden Sie den Computer nicht direkt auf dem Schof und blockieren
Sie die Luftungsschlitze nicht. Verwenden Sie den Computer nur auf einer festen, ebenen
Oberflache. Vermeiden Sie die Blockierung der Luftzirkulation durch andere feste Gegenstande, wie
beispielsweise einen in unmittelbarer Nahe aufgestellten Drucker, oder durch weiche Gegenstande,
wie Kissen, Teppiche oder Kleidung. Vermeiden Sie wahrend des Betriebs aulierdem direkten
Kontakt des Netzteils mit der Haut und mit weichen Oberflachen, wie Kissen, Teppichen oder
Kleidung. Der Computer und das Netzteil entsprechen den Temperaturgrenzwerten fiir dem Benutzer
zugangliche Oberflachen, wie sie in der internationalen Norm fiir die Sicherheit von Einrichtungen der
Informationstechnik (IEC 60950-1) festgelegt sind.
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1 Richtig starten

¥ WICHTIG: Das auf diesem Computer installierte Betriebssystem Ubuntu unterstiitzt einige
Funktionen nicht, die unter anderen Betriebssystemen verfligbar sind. Beispielsweise unterstitzt
Ubuntu mdéglicherweise keine umschaltbaren oder Dual Graphics, keinen Touchscreen, kein WWAN,
Fingerabdruck-Lesegerat, Bluray, Trusted Platform Modul, GPS sowie M.2 SSD- und mSATA-
Laufwerke. Ebenso wird Bluetooth von Ubuntu nicht vollstandig unterstiitzt.

Dieser Computer ist ein leistungsstarkes Produkt, das Ihnen bei Arbeit und Unterhaltung Freude
bereiten wird. Damit Sie lhren Computer optimal nutzen kénnen, enthalt dieses Kapitel Informationen
Uber wichtige erste Schritte nach der Einrichtung des Computers sowie Einzelheiten zu den
Unterhaltungsfunktionen des Computers. AulRerdem erfahren Sie, wo Sie weitere Informationsquellen
von HP finden.

Wichtige erste Schritte

Fihren Sie nach dem Einrichten und Registrieren des Computers folgende Schritte aus, um lhren
Computer zu schiitzen:

Sichern Sie Ihre Festplatte, indem Sie Wiederherstellungs-Discs oder ein Wiederherstellungs-
Flash-Laufwerk erstellen. Siehe ,Sichern, auf einen Wiederherstellungspunkt zurticksetzen und
wiederherstellen” auf Seite 48.

Stellen Sie eine Verbindung zu einem drahtgebundenen oder Wireless-Netzwerk her, sofern
dies nicht bereits geschehen ist. Nahere Informationen finden Sie unter ,Verbindung zu einem
Netzwerk herstellen* auf Seite 4.

Machen Sie sich mit der Hardware und der Software des Computers vertraut. Informationen
hierzu finden Sie unter Informationen zu Hardware und Software auf Seite 3 und
<Unterhaltungsfunktionen verwenden* auf Seite 9.

Aktualisieren oder erwerben Sie Antivirensoftware. Weitere Informationen finden Sie unter
Verwenden von Antivirensoftware auf Seite 41.

Unterhaltungsfunktionen

Sie wissen sicher, dass Sie auf dem Computer YouTube-Videos ansehen kénnen. Aber wussten
Sie schon, dass Sie Ihren Computer auch an ein Fernsehgerat anschlielfen und das Video auf
dem Fernsehbildschirm ansehen kénnen? Weitere Informationen finden Sie unter AnschlielRen
eines HDMI-Fernsehgerats oder -Monitors auf Seite 12.

Sie wissen sicher, dass Sie Uber den Computer Musik wiedergeben kénnen. Aber wussten Sie
schon, dass Sie auch Live-Radiosendungen auf den Computer Gbertragen und Musik- oder
Gesprachsbeitrage aus aller Welt anhéren kdnnen? Siehe Verwenden von Audiofunktionen
auf Seite 9.

Sie wissen sicher, dass Sie mit lhrem Computer beeindruckende Prasentationen erstellen
kénnen. Aber wussten Sie schon, dass Sie auch einen Projektor anschliefen kénnen, um lhre
Ideen einem Publikum zu prasentieren? Siehe Anschlieen eines VGA-Monitors oder Projektors
auf Seite 10.

Wichtige erste Schritte
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Weitere HP Informationsquellen

In den Sefup-Anleitungen haben Sie bereits erfahren, wie der Computer hochgefahren wird, und wo
sich dieses Handbuch befindet. Diese Tabelle hilft Innen dabei, Produktinformationen, Anleitungen

und sonstige Informationen zu finden.

Informationsquelle

Inhalt

Setup-Anleitungen

Uberblick {iber die Einrichtung und Merkmale des Computers

Ubuntu Desktop-Handbuch

Um auf dieses Handbuch zuzugreifen, driicken Sie die
Taste 1.

Eine Vielzahl von Anleitungen und Tipps zur
Fehlerbeseitigung

Handbuch fiir sicheres und angenehmes Arbeiten

Um auf dieses Handbuch zuzugreifen, doppelklicken
Sie auf das Symbol HP Documents (HP Dokumente)
auf dem Desktop, oder gehen Sie zu
http://www.hp.com/ergo.

Sachgerechte Einrichtung des Arbeitsplatzes

Richtlinien fur die richtige Haltung und gesundheitsbewusstes
Arbeiten, die den Komfort erhdhen und das Risiko einer
Verletzung verringern

Informationen zur elektrischen und mechanischen Sicherheit

Weltweiter Support

Support in lhrer Sprache finden Sie unter
http://welcome.hp.com/country/us/en/
wwcontact_us.html.

Online-Chat mit einem HP Techniker
Support per E-Mail
Telefonnummern des Supports weltweit finden

Ein HP Service-Center finden

Hinweise zu Zulassung, Sicherheit und
Umweltvertraglichkeit

Um auf dieses Handbuch zuzugreifen, doppelklicken
Sie auf das Symbol HP Documents (HP Dokumente)
auf dem Desktop.

Wichtige Zulassungshinweise, einschlieflich Informationen
zur ordnungsgemafien Entsorgung von Akkus

Herstellergarantie*

Um auf die Garantieerklarung zuzugreifen,
doppelklicken Sie auf das Symbol HP Documents
(HP Dokumente) auf dem Desktop, oder gehen Sie zu
http://www.hp.com/go/orderdocuments.

Garantieinformationen fir diesen Computer

*Die HP Herstellergarantie fir Ihr Produkt finden Sie zusammen mit den Benutzerhandbichern auf lhrem Computer und/
oder auf der CD/DVD im Versandkarton. In einigen Léandern/Regionen ist méglicherweise eine gedruckte

HP Herstellergarantie im Versandkarton enthalten. In Landern/Regionen, in denen keine gedruckte Garantieerklarung im
Lieferumfang enthalten ist, konnen Sie diese unter http://www.hp.com/go/orderdocuments anfordern, oder schreiben Sie an:

e  Nordamerika: Hewlett-Packard, MS POD, 11311 Chinden Blvd., Boise, ID 83714, USA

e  Europa, Naher Osten, Afrika: Hewlett-Packard, POD, Via G. Di Vittorio, 9, 20063, Cernusco s/Naviglio (MI), Italien

e  Asien/Pazifikraum: Hewlett-Packard, POD, P.O. Box 200, Alexandra Post Office, Singapur 911507

Bitte geben Sie die Teilenummer des Produkts, den Garantiezeitraum (befindet sich auf dem Service-Etikett), Ihren Namen
und |hre Postanschrift an, wenn Sie eine gedruckte Version Ihrer Garantieerklarung anfordern.

WICHTIG: Senden Sie Ihr HP Produkt nicht an die oben aufgefiihrten Adressen zurlick. Informationen zum Support in den
USA finden Sie unter http://www.hp.com/go/contactHP. Informationen zum Support weltweit finden Sie unter

http://welcome.hp.com/country/us/en/wwcontact us.html.

Kapitel 1 Richtig starten
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Informationen zu Hardware und Software

1. Klicken Sie ganz rechts auf dem oberen Panel auf das Meniisymbol System und dann auf
System Settings (Systemeinstellungen).

2. Wahlen Sie im Abschnitt System das Symbol Details aus.

Die Ubersicht zeigt alle im Computer installierten Gerate an, einschlieBlich der optischen Laufwerke,
Solid-State-Laufwerke (SSDs) bzw. der sekundaren Festplatte.

So finden Sie heraus, welche Software auf Inrem Computer installiert ist:

1. Klicken Sie auf die Schaltflaiche Ubuntu Software Center, die sich auf der linken Seite des
Desktops im Launcher (Starter) befindet, und klicken Sie dann auf Installed (Installiert) am
oberen Rand des Fensters, um die Softwarekategorien anzuzeigen.

2. Klicken Sie auf eine Softwarekategorie, um die fir diese Kategorie installierte Software
anzuzeigen.

Informationen zu Hardware und Software 3



2 Verbindung zu einem Netzwerk herstellen

Sie kbénnen den Computer Uberallhin mitnehmen. Aber auch von zu Hause aus kénnen Sie die Welt
erkunden und tber Ihren Computer und eine LAN- oder WLAN-Netzwerkverbindung auf Millionen von
Websites zugreifen. In diesem Kapitel erfahren Sie, wie Sie sich mit dieser virtuellen Welt verbinden
kénnen.

Herstellen einer Verbindung zu einem Wireless-Netzwerk

Mit der Wireless-Technologie werden Daten nicht Uber Kabel, sondern Uber Funkwellen Ubertragen.
Ihr Computer ist méglicherweise mit einem oder mehreren der folgenden Wireless-Geréte
ausgestattet:

e  WLAN-Gerét (Wireless Local Area Network) — Verbindet den Computer mit WLANSs (die auch als
Wi-Fi-Netzwerk, Wireless-LAN oder Drahtlosnetzwerk bezeichnet werden) in Unternehmen, bei
Ihnen zu Hause und an 6ffentlichen Standorten, wie Flugh&fen, Restaurants, Cafés, Hotels und
Hochschulen. In einem WLAN erfolgt der Datenaustausch zwischen den einzelnen Wireless-
Geraten in Ihrem Computer Uber einen Wireless-Router oder Wireless-Access Point.

e  Bluetooth®-Gerat — Erstellt ein PAN (Personal Area Network - persénliches Netzwerk) zur
Kommunikation mit anderen Bluetooth-fahigen Geraten wie Computern, Telefonen, Druckern,
Headsets, Lautsprechern und Kameras. In einem PAN kommuniziert jedes Gerat direkt mit
anderen Geraten, und der Abstand zwischen den Geraten muss relativ gering sein. Typisch ist
ein Abstand von 10 m.

Symbole fiir den Status von Wireless- und Netzwerkverbindungen

Symbol Bezeichnung Beschreibung
— Wireless (verbunden) Zeigt an, dass ein oder mehrere Wireless-Gerate eingeschaltet
o ;
- sind.
Netzwerkverbindung Zeigt an, dass eine Verbindung zum drahtgebundenen Netzwerk
; (verbunden) hergestellt und die Verbindung aktiv ist. Wenn sowohl
drahtgebundene als auch Wireless-Verbindungen aktiv sind,

verwendet das Betriebssystem die drahtgebundene Verbindung,
da diese schneller ist.

Netzwerkverbindung (nicht Zeigt an, dass der Computer weder mit einem drahtgebundenen
Q verbunden) noch mit einem Wireless-Netzwerk verbunden ist.

Verwenden der Wireless-Bedienelemente

Sie kdnnen zur Steuerung der Wireless-Gerate in Inrem Computer eine oder mehrere der folgenden
Funktionen nutzen:

e  Wireless-Taste, Wireless-Schalter, Wireless-Taste oder Flugzeugmodus-Taste (in diesem
Handbuch als Wireless-Taste bezeichnet) (nur bestimmte Modelle)

e Bedienelemente des Betriebssystems

Kapitel 2 Verbindung zu einem Netzwerk herstellen



Verwenden der Wireless-Taste

Abhangig von lhrem Modell verfiigt der Computer mdglicherweise iber eine Wireless-Taste, ein oder
mehrere Wireless-Gerate und eine oder mehrere Wireless-LEDs. Alle Wireless-Gerate in lhrem
Computer sind werksseitig aktiviert, d. h. die Wireless-LED leuchtet (weil3), wenn Sie den Computer
einschalten.

Die Wireless-LED gibt Auskunft iber den Wireless-Status des Computers. Sie zeigt nicht den Status
einzelner Wireless-Gerate separat an. Wenn die Wireless-LED weil} leuchtet, ist mindestens ein
Wireless-Gerat eingeschaltet. Wenn die Wireless-LED gelb leuchtet, sind alle Wireless-Gerate
ausgeschaltet.

Da die Wireless-Gerate werksseitig aktiviert sind, kdnnen Sie mit der Wireless-Taste alle Wireless-
Gerate gleichzeitig ein- und ausschalten. Klicken Sie zum Steuern einzelner Wireless-Gerate ganz

rechts im oberen Bereich auf das Mentsymbol Network (Netzwerk) E und klicken Sie dann auf
Edit Connections (Verbindungen bearbeiten).

Verwenden der Bedienelemente des Betriebssystems

So aktivieren bzw. deaktivieren Sie ein Wireless-Gerat oder ein Geréat fur die drahtgebundene
Netzwerkverbindung:

1. Klicken Sie ganz rechts auf dem oberen Panel auf das Meniisymbol Network (Netzwerk).

2. Um eines der folgenden Gerate zu aktivieren oder zu deaktivieren, aktivieren bzw. deaktivieren
Sie eine der folgenden Optionen:

e Enable Networking (Netzwerk aktivieren) (alle Netzwerkgerate)

e Enable Wireless (Funknetzwerk aktivieren)

Verwenden eines WLANSs

Mithilfe eines WLAN-Gerats kénnen Sie auf ein WLAN (Wireless Local Area Network, Wireless-
Netzwerk) zugreifen, das aus anderen Computern und Zubehdr besteht, die per Wireless-Router oder
Wireless-Access Point verbunden sind.

Bf HINWEIS: Wenn Sie eine Wireless-Verbindung einrichten oder Benutzern in einem Netzwerk Zugriff
gestatten mdchten, werden Sie aufgefordert, das Root-Kennwort einzugeben.

@”f HINWEIS: Die Begriffe Wireless-Routerund Wireless-Access Pointwerden oft synonym verwendet.

e Ein grol3 angelegtes WLAN, wie z. B. in einem Unternehmen, oder ein 6ffentliches WLAN,
arbeitet in der Regel mit Wireless-Access Points, die eine groRe Anzahl an Computern und
Zubehor verbinden und kritische Netzwerkfunktionen voneinander trennen kénnen.

e WLANSs im Heimbereich oder kleinen Blros verwenden in der Regel einen Wireless-Router, der
mehrere wireless-fahige und drahtgebundene Computer in die Lage versetzt, eine
Internetverbindung, einen Drucker und Dateien gemeinsam zu nutzen, ohne dass dazu
zusatzliche Hardware oder Software erforderlich ist.

Um das WLAN-Geréat in lnrem Computer verwenden zu kdnnen, mussen Sie eine Verbindung zu
einer WLAN-Infrastruktur herstellen (diese wird von einem Serviceanbieter oder einem 6ffentlichen
oder Firmennetzwerk bereitgestellt).

Auswahlen eines Internetproviders

Bevor Sie eine Verbindung zum Internet herstellen kénnen, missen Sie ein Konto bei einem
Internetprovider (ISP) einrichten. Um eine Internetanbindung und ein Modem zu erwerben, wenden

Herstellen einer Verbindung zu einem Wireless-Netzwerk
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Sie sich an einen Internetprovider vor Ort. Der Internetprovider unterstiitzt Sie beim Einrichten des
Modems, beim Installieren eines Netzwerkkabels flir den Anschluss des Wireless-Computers an das
Modem und beim Testen des Internetdienstes.

941

& HINWEIS: Von lhrem Internetprovider erhalten Sie eine Benutzer-ID und ein Benutzerkennwort, mit
denen Sie auf das Internet zugreifen konnen. Notieren Sie diese Informationen, und bewahren Sie
sie an einem sicheren Ort auf.

Einrichten eines WLANS

Sie bendtigen die folgende Ausstattung, um ein Wireless-Netzwerk einzurichten und eine
Internetverbindung herzustellen.

e  Ein Breitbandmodem (DSL oder Kabel) (1) sowie eine Hochgeschwindigkeits-Internetanbindung
Uber einen Internetprovider

e Einen Wireless-Router (2) (separat zu erwerben)

e Einen wireless-fahigen Computer (3)

[%]’ HINWEIS: Einige Modems verfligen Uber einen integrierten Wireless-Router. Fragen Sie bei lhrem
Internetprovider nach, welche Art von Modem Sie haben.

Die Abbildung zeigt ein Beispiel einer Wireless-Netzwerk-Installation mit Internetanschluss.

©
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Mit zunehmendem Netzwerkumfang kénnen weitere wireless-fahige und drahtgebundene Computer
fur den Internetzugang an das Netzwerk angeschlossen werden.

Wenn Sie Hilfe beim Einrichten lhres WLANs benétigen, ziehen Sie die Dokumentation lhres Router-
Herstellers oder Internetproviders zu Rate.

Konfigurieren eines Wireless-Routers

Wenn Sie Hilfe beim Einrichten eines WLANs bendtigen, ziehen Sie die Dokumentation lhres Router-
Herstellers oder Internetproviders zu Rate.

[%]’ HINWEIS: Es wird empfohlen, Ihren neuen Wireless-Computer und den Router zuerst mit einem
Netzwerkkabel zu verbinden, das im Lieferumfang des Routers enthalten ist. Wenn der Computer
erfolgreich eine Verbindung zum Internet herstellt, ziehen Sie das Kabel ab, und greifen dann tber
Ihr Wireless-Netzwerk auf das Internet zu.

Schitzen lhres WLANs

Wenn Sie ein WLAN einrichten oder auf ein vorhandenes WLAN zugreifen, sollten Sie immer
Sicherheitsmerkmale aktivieren, um lhr Netzwerk vor unberechtigtem Zugriff zu schitzen. WLANSs in
offentlichen Bereichen (Hotspots) wie Cafés und Flughafen bieten moglicherweise keine Sicherheit.
Wenn Sie hinsichtlich der Sicherheit lnres Computers Bedenken haben, beschranken Sie lhre
Netzwerkaktivitdten auf nicht vertrauliche E-Mail-Korrespondenz und unbedenkliches Surfen im
Internet.

Kapitel 2 Verbindung zu einem Netzwerk herstellen



Da Wireless-Funksignale auch auRerhalb des Netzwerks gesendet werden, kénnen andere WLAN-
Gerate ungeschitzte Signale empfangen. Treffen Sie folgende Vorsichtsmaflnahmen, um Ihr WLAN
zu schitzen:

° Setzen Sie eine Firewall ein.

Eine Firewall Uberprift Daten und Prozesse, die an |hr Netzwerk gesendet werden, und blockt
verdachtige Daten und Prozesse. Firewalls sind als Software oder Hardware erhéltlich. In
einigen Netzwerken werden beide Arten verwendet. Ubuntu enthalt keine Firewall-Software. Sie
kénnen aber Gufw herunterladen, ein kostenloses Firewall-Dienstprogramm, das von Ubuntu
angeboten wird. Weitere Informationen zum Herunterladen und Installieren von Gufw finden Sie
unter Verwenden von Firewallsoftware auf Seite 42

e Verwenden Sie eine Wireless-Verschlisselung.
Bei der Wireless-Verschlisselung werden Sicherheitseinstellungen zur Ver- und
Entschlisselung von Daten verwendet, die Uber das Netzwerk Gbertragen werden.
Herstellen einer Verbindung zu einem WLAN
So stellen Sie eine Verbindung zu einem WLAN her:

1. Stellen Sie sicher, dass das WLAN-Gerat eingeschaltet ist. Wenn das Gerét eingeschaltet ist,
leuchtet die Wireless-LED weil3. Wenn die Wireless-LED gelb leuchtet, driicken Sie die
Wireless-Taste.

2. Klicken Sie ganz rechts auf dem oberen Panel auf das Meniisymbol Network (Netzwerk).
Unter Wireless Networks (Funknetzwerke) sind die verfliigbaren Wireless-Netzwerke aufgefiihrt.
3. Klicken Sie auf das gewiinschte Wireless-Netzwerk.

Wenn auf lnrem WLAN eine Sicherheitsfunktion aktiviert ist, werden Sie aufgefordert, einen
Netzwerksicherheitsschliissel einzugeben. Geben Sie den Netzwerkschliissel ein, und klicken
Sie dann auf OK, um die Verbindung herzustellen.

B HINWEIS: Um eine Verbindung zu einem Netzwerk herzustellen, das nicht automatisch
erkannt wird, klicken Sie auf das Mentisymbol Network (Netzwerk) und wahlen anschlieftend
Connect to Hidden Wireless Network (Mit einem verborgenen Funknetzwerk verbinden). Geben
Sie die ESSID-Daten ein, und legen Sie die Verschlisselungsparameter fest.

[’_ﬁaf’ HINWEIS: Wenn keine WLANs angezeigt werden und |hr Netzwerk nicht verborgen ist,
befinden Sie sich nicht innerhalb der Reichweite eines Wireless-Routers oder eines
Access Points.

Wenn das Netzwerk, zu dem Sie eine Verbindung herstellen mdchten, nicht angezeigt wird,
klicken Sie mit der rechten Maustaste auf das Mentsymbol Network (Netzwerk) ganz rechts auf
dem oberen Panel und anschlieRend auf Edit Connections (Verbindungen bearbeiten).

E?’/f’ HINWEIS: Der Funktionsbereich (Reichweite der Funksignale) schwankt je nach WLAN-
Implementierung, Router-Hersteller und durch andere elektronische Gerate verursachten Stérungen
und je nach baulichen Hindernissen wie Wanden oder Decken.

Verwenden von Bluetooth-fahigen Geréten

Je nach Modell ist Inr Computer moglicherweise mit einem Bluetooth-Gerat ausgestattet. Ein
Bluetooth-fahiges Gerat ermoglicht Wireless-Kommunikation auf kurzer Distanz und die Verbindung
beispielsweise folgender elektronischer Gerate ohne die herkdommlichen Kabelverbindungen:

Herstellen einer Verbindung zu einem Wireless-Netzwerk



e  Computer (Desktop, Notebook, Handheld)

e Telefone (Mobiltelefon, schnurloses Telefon, Smart Phone)
e Bildverarbeitungsgerate (Drucker, Kamera)

e Audiogerate (Headset, Lautsprecher)

e Maus

Bluetooth-fahige Gerate verfiigen Uber Funktionen flir Peer-to-Peer-Netzwerke, die den Aufbau eines
PAN (Personal Area Network) mit Bluetooth-fahigen Geraten ermoglichen. Informationen Gber das
Konfigurieren und Verwenden von Bluetooth-fahigen Geraten finden Sie in der Hilfe zur Bluetooth-
Software.

Herstellen einer Verbindung mit einem drahtgebundenen
Netzwerk

Die Herstellung einer Verbindung zu einem LAN erfordert ein achtpoliges RJ-45-Netzwerkkabel.

/\VORSICHT! Um Stromschlag- und Brandgefahr sowie eine Beschadigung der Gerate zu
vermeiden, stecken Sie kein Modem- oder Telefonanschlusskabel in eine RJ-45-Netzwerkbuchse.

Herstellen einer Verbindung zu einem lokalen Netzwerk (LAN)

Verwenden Sie eine LAN-Verbindung, wenn Sie den Computer zu Hause direkt an einen Router
anschlielen méchten (anstatt tber eine Wireless-Verbindung zu arbeiten), oder wenn Sie ihn mit
einem vorhandenen drahtgebundenen Netzwerk im Biro verbinden mdchten.

So schlieBen Sie das Netzwerkkabel an:
1. Stecken Sie das Netzwerkkabel in die Netzwerkbuchse (1) des Computers.

2. Stecken Sie das andere Ende des Netzwerkkabels in eine Netzwerkwandbuchse (2) oder einen
Router.

Bf HINWEIS: Wenn das Netzwerkkabel iiber eine Schaltung zur Rauschunterdriickung (3)
verfugt, die Stérungen durch Rundfunk- und Fernsehempfang verhindert, schlieen Sie das
Kabelende mit der Schaltung am Computer an.

T
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3 Unterhaltungsfunktionen verwenden

Nutzen Sie lhren HP Computer als Unterhaltungszentrum, um tber die Webcam mit anderen in
Kontakt zu treten, lhre Musik anzuhdren und zu verwalten sowie Filme herunterzuladen und
anzusehen. Oder Sie schlieRen externe Geréate wie einen Monitor, einen Projektor, ein Fernsehgerat,
Lautsprecher, Kopfhérer und — bei bestimmten Modellen — High-Definition-Gerate an, um aus lhrem
Computer ein noch beeindruckenderes Entertainment-Center zu machen. Sie kénnen die Webcam
auch mit Anwendungen wie Google Hangouts und Skype verwenden.

Verwenden der Webcam

Ihr Computer hat eine integrierte Webcam. |hr Computer verfiigt Uber eine integrierte Webcam.
Dieses leistungsféhige Social Networking Tool ermdglicht es lhnen, unmittelbar mit Freunden und
Kollegen zu kommunizieren, die sich entweder ganz in lhrer Nahe befinden oder aber auch am
anderen Ende der Welt. Mit der Webcam kénnen Sie Videos mit lhrer Instant Messaging Software
streamen, Videos aufnehmen und zur gemeinsamen Nutzung freigeben sowie Fotos aufnehmen.

Verwenden von Audiofunktionen

Auf HP Computern, die mit einem optischen Laufwerk ausgestattet sind, kénnen Sie Musik-CDs
wiedergeben, Musik herunterladen und anhdren, Audiomaterial Gber das Internet streamen
(einschliel3lich Radio), Audiosignale aufnehmen oder Audio- und Videodaten zusammenfugen, um
Multimedia-Dateien zu erstellen. SchlieRen Sie externe Audiogerate an, z. B. Lautsprecher oder
Kopfhoérer, um das Hérerlebnis zu verbessern.

Anschliel3en von Lautsprechern

Sie kdnnen kabelgebundene Lautsprecher an lhren Computer anschlieRen, indem Sie sie Gber die
USB-Anschlisse (oder die Audioausgangsbuchse) an lhren Computer oder ein optionales
Dockingprodukt anschlie3en.

Néahere Informationen zum Verbinden von drahtlosen Lautsprechern mit dem Computer finden Sie in
den Anleitungen des Geréteherstellers. Anleitungen zum Anschlie®en von High-Definition-
Lautsprechern an den Computer finden Sie im Abschnitt Konfigurieren der Audioeinstellungen (fir
HDMI-Fernsehgerate) auf Seite 13. Stellen Sie die Lautstarke ein, bevor Sie Audiogerate
anschlief3en.

Anschlielen von Kopfhérern

Sie kdnnen kabelgebundene Kopfhorer an die Kopfhdrerbuchse lhres Computers anschlie3en.

Néahere Informationen zum Verbinden von drahtiosen Kopfhérern mit dem Computer finden Sie in den
Anleitungen des Geréteherstellers.

/\VORSICHT! Um Gesundheitsschaden zu vermeiden, verringern Sie unbedingt die Lautstarke,
bevor Sie Kopfhérer, Ohrhérer oder ein Headset verwenden. Weitere Sicherheitshinweise finden Sie
im Dokument Hinweise zu Zulassung, Sicherheit und Umweltvertréglichkeit.
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AnschlieRen eines Mikrofons

Um Audioaufnahmen zu erstellen, schlieRen Sie ein Mikrofon an die Mikrofonbuchse des Computers
an. Fur beste Ergebnisse bei Audioaufnahmen, sprechen Sie direkt in das Mikrofon und nutzen Sie
eine Umgebung ohne Hintergrundgerausche.

Uberpriifen der Tonwiedergabe

So Uberprifen Sie die Systemaudios auf Inrem Computer:

1. Klicken Sie ganz rechts auf dem oberen Panel auf das Meniisymbol System und dann auf
System Settings (Systemeinstellungen) > Symbol Sound (Audio).

2. Kiicken Sie auf die Registerkarte Sound Effects (Audioeffekte), und wahlen Sie dann eine der
Audiooptionen unter Choose an alert sound (Benachrichtigungston auswahlen), um den
entsprechenden Ton zu testen.

So Uberprifen Sie die Aufnahmefunktionen Ihres Computers:

1. Klicken Sie ganz rechts auf dem oberen Panel auf das Meniisymbol System und dann auf
System Settings (Systemeinstellungen) > Symbol Sound (Audio).

2. Klicken Sie auf die Registerkarte Input (Eingabe), und wahlen Sie dann Line in (Line-in) oder
Internal Microphone (Internes Mikrofon) auf dem Bedienfeld Record sound from (Audio
aufnehmen von) auf der linken Seite des Fensters.

3. Passen Sie die Eingangslautstarke an, indem Sie den Schieberegler Input volume
(Eingangslautstarke) auf die gewilinschte Position stellen.

299

= HINWEIS: Fir beste Ergebnisse bei Audioaufnahmen, sprechen Sie direkt in das Mikrofon und
nutzen Sie eine Umgebung ohne Hintergrundgerausche.

Um die Audioeinstellungen auf lhrem Computer zu bestatigen oder zu andern, klicken Sie mit der
rechten Maustaste rechts auf dem oberen Panel auf das Meniisymbol Sound (Audio).

Verwenden von Videofunktionen

Ihr HP Computer ist ein leistungsfahiges Videogerat, mit dem Sie sich Streaming-Videos auf lhren
bevorzugten Websites ansehen und Videos und Filme herunterladen und auf lhrem Computer
ansehen kénnen, ohne auf ein Netzwerk zugreifen zu missen.

Fir den perfekten Filmgenuss kénnen Sie einen externen Monitor, Projektor oder Fernseher iber
einen der Videoanschlisse des Computers anschliefen. Die meisten Computer verfiigen Uber einen
VGA-Anschluss (Video Graphics Array), Gber den ein analoges Videogerat angeschlossen werden
kann. Einige Computer verfiigen Uber einen DisplayPort, an den ein optionales digitales Anzeigegerat
wie ein hochleistungsfahiger Monitor oder Projektor angeschlossen werden kann. Einige Computer
verfigen zudem Uber eine HDMI-Schnittstelle (High Definition Multimedia Interface), Gber die ein
High-Definition-Monitor oder -Fernsehgerat angeschlossen werden kann.

[ WICHTIG: Das externe Gerat muss mithilfe des entsprechenden Kabels mit dem richtigen
Anschluss am Computer verbunden werden. Lesen Sie bei Fragen die Anleitungen des
Gerateherstellers.

AnschlielRen eines VGA-Monitors oder Projektors

Um die Computeranzeige auf einem externen VGA-Monitor anzuzeigen oder fir eine Prasentation zu
projizieren, schlieflen Sie einen Monitor oder Projektor an den VGA-Anschluss des Computers an.
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[% HINWEIS: Stellen Sie die Bildschirmauflésung auf dem externen Geréat ein. Klicken Sie ganz rechts
im oberen Bereich auf das Meniisymbol System, dann auf Displays (Anzeigen), und wahlen Sie
anschlielend eine Auflésung im Dropdown-Meni neben Resolution (Auflésung). Wahlen Sie das
Display, auf dem der Launcher (Starter) angezeigt werden soll, aus dem Dropdown-Meni neben
Launcher placement (Starterplatzierung). Klicken Sie auf Apply (Ubernehmen), um lhre Anderungen
zu Ubernehmen.

So schlieBen Sie einen Monitor oder Projektor an:

1. SchlieRen Sie das VGA-Kabel des Monitors oder Projektors an den VGA-Anschluss des
Computers an, wie in der Abbildung dargestellt.

2. Dricken Sie f4, um die Bildschirmanzeige auf drei verschiedene Arten anzuzeigen:

L%/f HINWEIS: Je nach Modell kann die Funktionstaste fiir diesen Vorgang variieren.

e  Nur Laptop-Display: Die Bildschirmanzeige nur auf dem Computer anzeigen.

e Displays spiegeln: Die Bildschirmanzeige gleichzeitig auf dem Computer und auf dem
externen Gerat anzeigen.

e Extend (Erweitern): Die Bildschirmanzeige vergréfRert auf dem Computer und auf dem
externen Gerat anzeigen.

e Nur externer Monitor: Die Bildschirmanzeige nur auf dem externen Gerat anzeigen.
Die Art der Anzeige andert sich, wenn Sie f4 driicken.

Wenn lhr externer Monitor nicht erkannt wird, nachdem Sie f4 gedriickt haben, gehen Sie wie folgt
Vor:

1.  Klicken Sie ganz rechts auf dem oberen Panel auf das Meniisymbol System und dann auf
Displays (Anzeigen).

2. Klicken Sie auf die Schaltflache Detect Displays (Anzeigen erkennen).

3. Schieben Sie den Schalter On/Off (Ein/Aus) unter dem Display-Layout auf On (Ein). Wenn der
Standardmonitor nicht erkannt wird, stellen Sie die Auflosung und die Aktualisierungsrate
entsprechend den Spezifikationen des externen Monitors ein. Andern Sie bei Bedarf die
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Bildschirmdrehung. Wenn Sie auf beide Bildschirme dieselbe Ansicht schalten méchten,
aktivieren Sie das Kontrollk&stchen Mirror Displays (Bildschirme spiegeln).

4. Wenn Sie die Einstellungen konfiguriert haben, klicken Sie auf Apply (Ubernehmen) und dann
auf OK.

DisplayPort

Am DisplayPort kdnnen optionale Anzeige- oder Audiowiedergabegerate, beispielsweise ein High-
Definition-Fernsehgerat, oder andere kompatible digitale Gerate oder Audiokomponenten
angeschlossen werden. Der DisplayPort bietet eine héhere Leistung als der Anschluss fiir einen
externen VGA-Monitor sowie verbesserte digitale Anschlussmoglichkeiten.

941

& HINWEIS: Um Video- und/oder Audiosignale iiber den DisplayPort zu (ibertragen, benétigen Sie ein
DisplayPort-Kabel (separat zu erwerben).

[%’/r HINWEIS: An den DisplayPort am Computer kann ein DisplayPort-Gerat angeschlossen werden.
Die auf dem Computerbildschirm dargestellten Informationen kénnen gleichzeitig auf dem
DisplayPort-Gerat dargestellt werden.

So schlieen Sie ein Anzeige- oder Audiowiedergabegerat an den DisplayPort an:

1. Schliel3en Sie ein Ende des DisplayPort-Kabels an den DisplayPort des Computers an.

D

R
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2. SchlieRen Sie das andere Ende des Kabels an das Anzeigegerat an. Weitere Informationen
finden Sie in den Anleitungen des Gerateherstellers.

2993

= HINWEIS: Um das Kabel des Geréts zu entfernen, driicken Sie auf die Entriegelungstaste des
Steckverbinders.

AnschlielRen eines HDMI-Fernsehgerats oder -Monitors

Um die Computerbildschirmanzeige auf einem High-Definition-Gerat anzuzeigen, schlieRen Sie
dieses zunachst an den Computer an. Gehen Sie dabei nach folgenden Anleitungen vor.

Um ein HDMI-Gerat an den Computer anzuschlieen, bendétigen Sie ein separat erhaltliches HDMI-
Kabel.
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[% HINWEIS: Stellen Sie die Bildschirmauflésung auf dem externen Gerét ein, insbesondere dann,
wenn Sie den Erweiterungsmodus wahlen. Klicken Sie ganz rechts auf dem oberen Panel auf das
Menlsymbol System, dann auf Displays (Anzeigen), und wahlen Sie anschlieRend fir ein optimales
Ergebnis eine Auflésung im Dropdown-Meni neben Resolution (Auflésung).

So schlieBen Sie einen High-Definition-Fernseher oder -Monitor an den Computer an:

1. Schliel3en Sie ein Ende des HDMI-Kabels an den HDMI-Anschluss des Computers an.

HDMI

>

>

2. Schlielen Sie das andere Ende des Kabels an den High-Definition-Fernseher bzw. -Monitor an.

3. Dricken Sie f4, um zwischen den vier verschiedenen Arten der Computerbildschirmanzeige
umzuschalten:

e Nur Laptop-Display: Die Bildschirmanzeige nur auf dem Computer anzeigen.

e Displays spiegeln: Die Bildschirmanzeige gleichzeitig auf dem Computer und auf dem
externen Gerat anzeigen.

e Extend (Erweitern): Die Bildschirmanzeige vergréf3ert auf dem Computer und auf dem
externen Gerat anzeigen.

e  Nur externer Monitor: Die Bildschirmanzeige nur auf dem externen Gerat anzeigen.

Die Art der Anzeige andert sich, wenn Sie f4 driicken.

Konfigurieren der Audioeinstellungen (fir HDMI-Fernsehgeréte)

HDMI ist die einzige Videoschnittstelle, die High-Definition-Video und -Audio unterstitzt. Nachdem
Sie ein HDMI-Fernsehgerat an den Computer angeschlossen haben, kénnen Sie HDMI-Audio
einschalten, indem Sie folgende Schritte ausfihren:

1.  Klicken Sie rechts auf dem oberen Panel auf das Menlsymbol Sound (Audio) und dann auf
Sound Settings (Audioeinstellungen).

2. Klicken Sie auf der Registerkarte Output (Ausgabe) auf Internal Audio Digital Stereo (HDMI)
(Internes Audio Digital Stereo (HDMI)).

3. SchlieRen Sie das Fenster ,Audio”.

Wenn die Audioausgabe wieder tber die Computerlautsprecher erfolgen soll, fihren Sie diese
Schritte aus:
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1. Klicken Sie ganz rechts auf dem oberen Panel auf das Meniisymbol Sound (Audio) und dann
auf Sound Settings (Audioeinstellungen).

2. Klicken Sie auf der Registerkarte Output (Ausgabe) auf Internal Audio Analog Stereo (Internes
Audio Analog Stereo).

3. Schlief3en Sie das Fenster ,Audio®.
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4 Tastatur und Zeigegerate verwenden

Mit einer Tastatur und einem Zeigegeréat ist die einfache Bedienung lhres Computer tber den
Bildschirm moglich. Auf bestimmten Modellen stehen Ihnen auch Aktionstasten oder
Tastenkombinationen zur Verfugung, mit denen Sie allgemeine Aufgaben ausfihren kdnnen. Mit dem
TouchPad kdnnen Sie ahnlich wie mit einer externen Maus Funktionen auf dem Bildschirm
ausfuhren.

So rufen Sie Informationen Uber die Funktionen des Zeigegerats auf und nehmen Einstellungen vor:

1. Klicken Sie ganz rechts auf dem oberen Panel auf das Meniisymbol System und dann auf
System Settings (Systemeinstellungen).

2. Klicken Sie auf Mouse and Touchpad (Maus und Touchpad).

Verwenden Sie eine externe USB-Maus (separat zu erwerben), indem Sie diese an einen der USB-
Anschliisse am Computer anschlief3en.

[% HINWEIS: Je nach Land oder Region verfligt Ihre Tastatur tiber andere Tasten und Funktionstasten
als in diesem Abschnitt beschrieben.

Verwenden der Aktionstasten

Mit einer Aktionstaste wird die der Taste zugeordnete Funktion ausgefiihrt. Die Symbole auf den
Tasten 1 bis f12 stellen die zugeordneten Funktionen der Aktionstasten dar. Die f5-Taste startet fir
gewdhnlich den Datei-Browser und zeigt den Inhalt des Home-Ordners an.

E,?’V HINWEIS: In diesem Abschnitt werden die Aktionstasten beschrieben, die von den meisten
Modellen unterstiitzt werden. Einige Aktionstasten stehen moglicherweise nicht auf lhrem Computer
zur Verflgung.

Um eine Funktion auszufiihren, driicken Sie die entsprechende Aktionstaste.

/\ACHTUNG: Gehen Sie duRerst vorsichtig vor, wenn Sie Anderungen in Setup Utility vornehmen.
Wenn falsche Einstellungen vorgenommen werden, funktioniert der Computer moéglicherweise nicht
mehr ordnungsgemaln.

Die Aktionstastenfunktion ist werksseitig aktiviert. Sie konnen diese Funktion in Setup Utility (BIOS)
deaktivieren. Anleitungen zum Offnen von Setup Utility (BIOS) finden Sie unter ,Verwenden der
Setup Utility (BIOS) und der HP PC Hardware Diagnostics (UEFI)* auf Seite 44. Folgen Sie dort
den Anleitungen unten im Bildschirm.

Wenn Sie die Aktionstastenfunktion deaktiviert haben, konnen Sie die jeweilige Funktion trotzdem
ausflihren, indem Sie die fn-Taste zusammen mit der entsprechenden Aktionstaste driicken.

Symbol Beschreibung

,? Ruft das Ubuntu Desktop-Handbuch auf.

Zum stufenweisen Verringern der Displayhelligkeit halten Sie diese Taste gedriickt.

Verwenden der Aktionstasten
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Symbol Beschreibung

:X Zum stufenweisen Erhéhen der Displayhelligkeit halten Sie diese Taste gedriickt.
]

Zum Umschalten der Anzeige zwischen den am System angeschlossenen Anzeigegeraten. Wenn

|DI beispielsweise ein Monitor am Computer angeschlossen ist, wird mit jedem Driicken der Taste die
Anzeige zwischen Computerbildschirm, Monitor und gleichzeitiger Anzeige auf beiden Geraten
umgeschaltet.

Die meisten externen Monitore empfangen Videodaten vom Computer unter Verwendung des
Videostandards ,Externes VGA". Mit dieser Taste ist auch das Umschalten zwischen anderen
Anzeigegeraten moglich, die Videodaten vom Computer empfangen.

Zum Wiedergeben des vorherigen Titels einer Audio-CD oder des vorherigen Kapitels einer DVD.

[

Zum Wiedergeben bzw. Anhalten oder Fortsetzen der Wiedergabe einer Audio-CD oder einer
>l DVD.
- Zum Wiedergeben des nachsten Titels einer Audio-CD oder des nachsten Kapitels einer DVD.
‘ Zum stufenweisen Verringern der Lautstarke halten Sie diese Taste gedriickt.
‘ + Zum stufenweisen Erhéhen der Lautstarke halten Sie diese Taste gedruckt.
‘E' Zum Stummschalten oder Wiedereinschalten der Audioausgabe.

Schaltet das Mikrofon stumm.

Zum Ein- und Ausschalten der Tastaturbeleuchtung.

wl
i HINWEIS: Die Tastaturbeleuchtung ist werksseitig eingeschaltet. Schalten Sie die
Tastaturbeleuchtung aus, um die Akku-Nutzungsdauer zu verlangern.
|:|: J:l Zum Ein- bzw. Ausschalten der Wireless-Funktion. Diese Taste ist nur bei bestimmten Modellen
I vorhanden.
HINWEIS: Um eine Wireless-Verbindung herstellen zu kdnnen, muss ein Wireless-Netzwerk
eingerichtet sein.
) Zum Ein- bzw. Ausschalten des Flugzeugmodus.
HINWEIS: Um eine Wireless-Verbindung herstellen zu kdnnen, muss ein Wireless-Netzwerk

eingerichtet sein.

Verwenden des TouchPads

Das Touchpad erméglicht die Bedienung des Computers mit einfachen Fingerbewegungen.
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Navigieren

Um den Mauszeiger auf dem Bildschirm zu bewegen, lassen Sie einen Finger in die gewlinschte
Richtung Uber das TouchPad gleiten.

So klicken, doppelklicken und ziehen Sie mit lhrem Touchpad:

1. Klicken Sie ganz rechts auf dem oberen Panel auf das Menisymbol System und dann auf
System Settings (Systemeinstellungen) > Mouse and Touchpad (Maus und Touchpad).

2. Wahlen Sie die Bewegung aus, die Sie deaktivieren oder aktivieren mochten.

3. Klicken Sie auf das x in der oberen linken Ecke, um das Fenster zu schliel3en.

Auswahlen

Verwenden Sie die linke und rechte TouchPad-Taste genauso wie die entsprechenden Tasten einer
externen Maus.

Verwenden des TouchPads
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Verwenden der TouchPad-Bewegungen

Um mit den TouchPad-Bewegungen zu arbeiten, legen Sie zwei Finger gleichzeitig auf das
TouchPad oder verwenden Sie die Rander des TouchPads.

9

 HINWEIS: TouchPad-Bewegungen werden nicht in allen Programmen unterstiitzt.
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Horizontaler Bildlauf

Mit dem horizontalen Bildlauf konnen Sie eine Seite oder ein Bild nach oben, unten, links oder rechts
bewegen. Um einen Bildlauf durchzufiihren, platzieren Sie zwei Finger nebeneinander auf dem
TouchPad, und ziehen Sie sie dann lber das TouchPad nach oben, unten, links oder rechts.

< 2

Rand-Bildlauf

Der Rand-Bildlauf ermdglicht den Bildlauf mithilfe des Randes des Touchpads. Wenn diese Funktion
angewahlt ist, lassen Sie lhren Finger auf der rechten Seite des TouchPads nach oben oder unten
gleiten, um einen vertikalen Bildlauf durchzufihren. Wenn der horizontale Bildlauf aktiviert wurde,
kénnen Sie einen horizontalen Bildlauf durchfiihren, indem Sie lhre Finger am unteren Rand des
Touchpads nach links und rechts gleiten lassen.

Verwenden des TouchPads
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5 Energieversorgung verwalten

Ihr Computer kann entweder mit Akkustrom oder Uber eine externe Stromquelle betrieben werden.
Wenn der Computer Uber Akkustrom betrieben wird und keine externe Stromquelle zur Verfiigung
steht, um den Akku aufzuladen, sollte der Akkuladestand beobachtet und Akkuenergie eingespart
werden.

Herunterfahren des Computers

/\ACHTUNG: Nicht gespeicherte Daten gehen verloren, wenn der Computer ausgeschaltet wird.

Mit dem Befehl ,Rechner ausschalten® werden alle gedffneten Programme einschlief3lich des
Betriebssystems geschlossen und Display und Computer ausgeschaltet.

Fahren Sie den Computer in den folgenden Situationen herunter:
e Wenn Sie den Akku auswechseln oder auf Komponenten im Computer zugreifen miissen
e Wenn Sie ein externes Hardwaregerat an einem anderen als einem USB-Anschluss anschliel3en

e  Wenn der Computer langere Zeit nicht verwendet wird und an keine externe Stromquelle
angeschlossen ist

So schalten Sie den Computer aus:

[%]’ HINWEIS: Befindet sich der Computer im Bereitschaftsmodus oder im Ruhezustand, miissen Sie
diesen Modus zunachst beenden, bevor der Computer ausgeschaltet werden kann.

1. Speichern Sie lhre Daten, und schlieRen Sie alle gedffneten Programme.

2. Klicken Sie ganz rechts auf dem oberen Panel auf das Menlisymbol System und dann auf
Shutdown (Herunterfahren) > Shut Down (Herunterfahren).

Wenn der Computer nicht reagiert und daher nicht mit dem vorstehenden Abschaltverfahren
heruntergefahren werden kann, kénnen Sie es mit den folgenden Notabschaltverfahren in der
angegebenen Reihenfolge versuchen:

e Halten Sie die Betriebstaste mindestens 5 Sekunden lang gedrickt.

e Trennen Sie den Computer von der externen Stromquelle, und entfernen Sie dann den Akku,
wenn sich im Computer ein vom Benutzer austauschbarer Akku befindet.

Einstellen der Energieoptionen

Verwenden von Energiesparfunktionen

9993

= HINWEIS: Der Energiesparmodus Ruhezustand sowie der Hybride Standbymodus ist nur bei
bestimmten Modellen verflgbar.

Der Computer verfligt iber zwei Energiesparmodi, die werksseitig aktiviert sind: Bereitschaftsmodus
und entweder Ruhezustand oder Hybrider Standbymodus.

Beim Einleiten des Bereitschaftsmodus blinken die Betriebsanzeigen, und auf dem Display wird
nichts mehr angezeigt. lhre Daten werden im Systemspeicher abgelegt, daher kann der
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Bereitschaftsmodus schneller beendet werden als der Ruhezustand. Wenn sich der Computer Gber
einen langeren Zeitraum im Bereitschaftsmodus befindet oder der Computer im Bereitschaftsmodus
einen kritischen Akkuladestand erreicht, wird der Ruhezustand eingeleitet.

Beim Einleiten des Ruhezustands werden lhre Daten in einer Ruhezustandsdatei auf der Festplatte
gespeichert, und der Computer wird ausgeschaltet.

Wenn der Hybride Standbymodus eingeleitet wird, wird der Status lhres Computers, einschlief3lich
lhrer Arbeit, gleichzeitig im Arbeitsspeicher und auf der Festplatte gespeichert. Wenn der Hybride
Standbymodus beendet wird, nimmt lhr Computer den vorherigen Status wieder auf.

/\ACHTUNG: Um eine mogliche Audio- und Videoverschlechterung, den Verlust der
Wiedergabefunktion fir Audio- und Videodaten und Datenverluste zu vermeiden, sollten Sie wahrend
des Lesens oder Beschreibens einer Disc oder einer externen Speicherkarte nicht den
Bereitschaftsmodus, Ruhezustand oder Hybriden Standbymodus einleiten.

B HINWEIS:  Solange sich der Computer im Bereitschaftsmodus, Ruhezustand oder Hybriden
Standbymodus befindet, kann keinerlei Netzwerkkommunikation eingeleitet und keine
Computerfunktion genutzt werden.

Einleiten und Beenden des Bereitschaftsmodus

Der Bereitschaftsmodus wird nach Ablauf einer bestimmten Zeitdauer ohne Aktivitat bei Betrieb mit
Akku- oder Netzstrom eingeleitet (werksseitige Systemeinstellung).

Die Energieeinstellungen und Timeouts kdnnen geandert werden. Klicken Sie dazu ganz rechts auf
dem oberen Panel auf das Meniisymbol System und dann auf System Settings
(Systemeinstellungen) > Symbol Power (Leistung).

Wenn der Computer eingeschaltet ist, kbnnen Sie den Bereitschaftsmodus auf folgende Weise
aktivieren:

° Driicken Sie kurz die Betriebstaste.

e SchlieRen Sie das Display.

[%f’ HINWEIS: Diese Methode funktioniert nur, wenn der Computer mit Akkustrom betrieben wird.

e Klicken Sie ganz rechts auf dem oberen Panel auf das Menisymbol System, und klicken Sie
dann auf Suspend (Bereitschaft).

So beenden Sie den Bereitschaftsmodus:
A Dricken Sie kurz die Betriebstaste.
Wenn der Computer den Bereitschaftsmodus beendet, leuchten die Betriebsanzeigen, und die

Bildschirmanzeige, bei der Ihre Arbeit unterbrochen wurde, wird wiederhergestellt.

Einleiten und Beenden des Ruhezustands oder Hybriden Standbymodus (nur bestimmte
Modelle)

Das System ist werksseitig so eingestellt, dass bei Betrieb mit Akku- oder mit Netzstrom, bzw. beim
Erreichen eines kritischen Akkuladestands nach Ablauf einer bestimmten Zeitdauer ohne Aktivitat der
Ruhezustand oder Der Hybride Standbymodus eingeleitet wird.

Die Energieeinstellungen und Timeouts kénnen geandert werden. Klicken Sie dazu ganz rechts im
oberen Bereich auf das Menlisymbol System und dann auf System Settings (Systemeinstellungen) >
Symbol Power (Leistung).

Wenn der Computer eingeschaltet ist, kbnnen Sie den Ruhezustand auf folgende Weise einleiten:
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e Dricken Sie kurz die Betriebstaste und klicken Sie auf Hibernate (Ruhezustand).

e Kilicken Sie ganz rechts im oberen Bereich auf das Meniisymbol System, und klicken Sie dann
auf Hibernate (Ruhezustand).

So beenden Sie den Ruhezustand:
A Dricken Sie kurz die Betriebstaste.
Wenn der Computer den Ruhezustand beendet, leuchten die Betriebsanzeigen, und die

Bildschirmanzeige, bei der Ihre Arbeit unterbrochen wurde, wird wiederhergestellt.

Verwenden des Symbols fiir die Leistung

Das Symbol Power (Leistung) befindet sich im Ordner Systemeinstellungen. Das Symbol Power
(Leistung) ermdglicht einen schnellen Zugriff auf die Energieeinstellungen, die Anzeige des
Ladestands sowie die Auswahl eines anderen Energiesparplans.

e Um die noch verbleibende Akkuladung anzuzeigen, wenn der Computer im Akkubetrieb 1auft,
klicken Sie ganz rechts auf dem oberen Panel auf das Menisymbol System und dann auf
System Settings (Systemeinstellungen) > Symbol Power (Leistung).

e Um die verbleibende Akkuladezeit anzuzeigen, wenn der Computer an eine externe
Stromversorgung angeschlossen ist, klicken Sie rechts auf dem oberen Panel auf das
Menlsymbol Battery (Akku).

e Um auf die Energieeinstellungen zuzugreifen, klicken Sie ganz rechts auf dem oberen Panel auf
das Menusymbol System und dann auf System Settings (Systemeinstellungen) > Symbol Power
(Leistung).

Verwenden von Energieeinstellungen

Die Energieeinstellungen umfassen eine Reihe von Systemeinstellungen, die festlegen, wie der
Computer Energie verbraucht. Mithilfe der Energieeinstellungen kénnen Sie den Stromverbrauch
reduzieren oder die Leistung optimieren.

Anzeigen der aktuellen Energieeinstellungen

A Klicken Sie ganz rechts auf dem oberen Panel auf das Meniisymbol System und dann auf
System Settings (Systemeinstellungen) > Symbol Power (Leistung).

Bf HINWEIS: Fir einen schnellen Zugriff auf die Energieeinstellungen, kdnnen Sie auch rechts
auf dem oberen Panel das Menisymbol Battery (Akku) anklicken und dann auf Power Settings
(Energieeinstellungen) klicken.

Andern der aktuellen Energieeinstellungen

1. Klicken Sie ganz rechts auf dem oberen Panel auf das Meniisymbol System und dann auf
System Settings (Systemeinstellungen) > Symbol Power (Leistung).

2. Andern Sie bei Bedarf die Einstellungen unter On battery power (Bei Akkubetrieb) und When
plugged in (Bei Netzbetrieb).

Betrieb mit Akkuenergie

Wenn sich ein aufgeladener Akku im Computer befindet und der Computer nicht an eine externe
Stromquelle angeschlossen ist, wird er mit Akkustrom betrieben. Wenn sich ein aufgeladener Akku im
Computer befindet und das Netzteil vom Computer getrennt wird, schaltet der Computer automatisch
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auf Akkustrom um und die Bildschirmhelligkeit wird verringert, um die Akkunutzungsdauer zu
verlangern. Wenn ein Akku in einem Computer aufbewahrt wird, der ausgeschaltet und nicht am
Netzstrom angeschlossen ist, wird der Akku langsam entladen.

Die Nutzungsdauer des Akkus kann unterschiedlich ausfallen. Sie hangt von den Einstellungen in der
Energieverwaltung, auf dem Computer ausgefiihrten Programmen, der Bildschirmhelligkeit,
angeschlossenen externen Geraten und anderen Faktoren ab.

Werksseitig versiegelter Akku (nur bestimmte Modelle)

Der Austausch von Akkus in diesem Gerat kann nicht einfach vom Benutzer selbst durchgefihrt
werden. Das Entfernen oder Ersetzen des Akkus kdnnte Auswirkungen auf die Gewahrleistung
haben. Wenn sich ein Akku nicht mehr aufladen lasst, wenden Sie sich an den Support.

Wenn ein Akku das Ende seiner Lebensdauer erreicht hat, entsorgen Sie den Akku nicht Uber den
gewohnlichen Hausmdill. Entsorgen Sie Akkus gemaf den lokalen Gesetzen und Bestimmungen.

Informationen bezlglich des Akku-Typs finden Sie im Abschnitt ,Kurzanleitung“ des gedruckten
Posters mit den Setup-Anleitungen, das Sie zusammen mit Inrem Computer erhalten haben.

Entfernen eines vom Benutzer austauschbaren Akkus (nur bestimmte Modelle)

/\VORSICHT! Um mogliche Sicherheitsrisiken zu vermeiden, verwenden Sie nur den im Lieferumfang
des Computers enthaltenen, vom Benutzer austauschbaren Akku, einen Ersatzakku von HP oder
zulassige Akkus, die von HP erworben wurden.

/\ACHTUNG: Wenn Sie einen Akku entfernen, der die einzige Stromquelle des Computers darstellt,
kann dies zu Datenverlust fiihren. Um einen Datenverlust zu vermeiden, speichern Sie Ihre Arbeit
oder fahren den Computer herunter, bevor Sie den Akku entfernen.

Informationen bezlglich des Akku-Typs finden Sie im Abschnitt ,Kurzanleitung“ des gedruckten
Posters mit den Setup-Anleitungen, das Sie zusammen mit Inrem Computer erhalten haben.

Anzeigen des Akkuladestands

A Kilicken Sie rechts auf dem oberen Panel auf das Menisymbol Battery (Akku).

Aufladen eines Akkus

/\VORSICHT! Laden Sie den Computerakku nicht an Bord von Flugzeugen auf.

Der Akku wird geladen, sobald der Computer Giber das Netzteil oder ein optionales Netzteil an eine
externe Stromquelle angeschlossen ist.

Der Akku wird unabhangig davon geladen, ob der Computer in Betrieb ist oder nicht. Bei
ausgeschaltetem Computer erfolgt der Ladevorgang jedoch schneller.

Wenn der Akku neu ist, zwei Wochen oder I&nger nicht verwendet wurde oder bedeutend warmer
oder kalter als Zimmertemperatur ist, kann der Ladevorgang langer dauern.

So verléangern Sie die Akkunutzungsdauer und optimieren die Genauigkeit der Akkuladeanzeigen:

e Wenn Sie einen neuen Akku aufladen, schalten Sie den Computer erst ein, wenn der Akku
vollstandig geladen ist.

Betrieb mit Akkuenergie



Bf HINWEIS: Ist der Computer wahrend des Ladevorgangs eingeschaltet, zeigt die
Energieanzeige im Infobereich mdglicherweise 100 Prozent der Akkuladung an, bevor der Akku
tats&chlich vollstéandig aufgeladen ist.

e Entladen Sie den Akku vor einer erneuten Aufladung auf weniger als 5 Prozent seiner vollen
Kapazitat, indem Sie den Computer ohne Netzstrom betreiben.

e  Wenn der Akku einen Monat oder langer nicht verwendet wurde, fiihren Sie anstelle eines
einfachen Ladevorgangs eine Kalibrierung durch.

Maximieren der Akkunutzungsdauer

So maximieren Sie die Akkunutzungsdauer:

1. Klicken Sie auf dem oberen Panel auf das Meniisymbol Battery (Akku), und klicken Sie dann auf
Power Settings (Energieeinstellungen).

2. Unter On battery power (Bei Akkubetrieb):

e  Wahlen Sie aus dem Dropdown-Men( rechts neben Suspend when inactive for (In
Bereitschaftsmodus versetzen, nach Inaktivitat von:) 30 Minuten aus.

e  Wahlen Sie rechts neben When power is critically low (Wenn Ladezustand des Akkus
kritisch niedrig) die Option Hibernate (Ruhezustand) oder Power off (Herunterfahren).

e Wahlen Sie die Option Suspend (Bereitschaft) rechts neben When the lid is closed (Wenn
Laptopdeckel geschlossen).

3. Klicken Sie auf Close (SchlieRen).

Niedriger Akkuladestand

In diesem Abschnitt werden die Alarme und Systemreaktionen beschrieben, die werksseitig
eingestellt sind. Einige Alarmfunktionen und Systemreaktionen bei niedrigem Akkuladestand kénnen
tiber die Energieeinstellungen geéndert werden. Anderungen der Energieeinstellungen wirken sich
nicht auf die LEDs aus.

Feststellen eines niedrigen Akkuladestands

Wenn ein Akku als einzige Stromversorgung des Computers verwendet wird und der Ladestand des
Akkus niedrig oder kritisch ist, reagiert der Computer folgendermalfen:

e  Wenn der Computer im Bereitschaftsmodus ist, bleibt er kurz in diesem Modus und schaltet
dann ab, wobei alle nicht gespeicherten Daten verloren gehen.

Beheben eines niedrigen Akkuladestands

Beheben eines niedrigen Akkuladestands, wenn eine externe Stromquelle vorhanden ist
A SchlieRen Sie eines der folgenden Gerate an:
o  Netzteil

e  Optionales Netzteil, das als Zubehér von HP erworben wurde
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Beheben eines niedrigen Akkuladestands, wenn ein aufgeladener Akku verfligbar ist
1. Schalten Sie den Computer aus.
2. Ersetzen Sie den entladenen Akku durch einen aufgeladenen Akku.

3. Schalten Sie den Computer ein.

Einsparen von Akkuenergie

e Deaktivieren Sie LAN- und Wireless-Verbindungen, und schliel3en Sie alle
Modemanwendungen, wenn Sie diese nicht verwenden.

e Trennen Sie alle externen Geréte, die nicht verwendet werden und nicht an einer externen
Stromquelle angeschlossen sind.

e Beenden Sie den Zugriff auf alle nicht verwendeten externen Speicher- und Erweiterungskarten,
deaktivieren oder entnehmen Sie sie.

e Verringern Sie die Bildschirmhelligkeit.

e Leiten Sie den Bereitschaftsmodus ein oder fahren Sie den Computer herunter, wenn Sie ihn
nicht verwenden.

Lagern eines Akkus

/\ACHTUNG: Um die Gefahr einer Beschadigung gering zu halten, setzen Sie den Akku niemals
langere Zeit hohen Temperaturen aus.

Nehmen Sie den Akku aus dem Computer, und bewahren Sie ihn separat auf, wenn der Computer
langer als 2 Wochen nicht benutzt wird und an keine externe Stromquelle angeschlossen ist.

Lagern Sie den Akku an einem kiihlen, trockenen Ort, damit er sich nicht entladt.

29y

= HINWEIS: Ein gelagerter Akku sollte alle 6 Monate gepriift werden. Wenn der Ladestand weniger
als 50 Prozent betragt, laden Sie den Akku vor der weiteren Lagerung auf.

Kalibrieren Sie einen Akku, der einen Monat oder langer aufbewahrt wurde, bevor Sie ihn verwenden.

Entsorgen eines gebrauchten Akkus

AVORSICHT! Nehmen Sie den Akku nicht auseinander, und vermeiden Sie mechanische
Beschadigungen jeglicher Art, um Brande, Veratzungen oder Verbrennungen zu verhindern.
Schliel3en Sie die Kontakte eines Akkus nicht kurz. Setzen Sie den Akku nicht Feuer oder
Feuchtigkeit aus.

Informationen zur Entsorgung von Akkus finden Sie im Dokument Hinweise zu Zulassung, Sicherheit
und Umweltvertrdglichkeit.

Austauschen des Akkus

Die Nutzungsdauer des Akkus kann unterschiedlich ausfallen. Sie hangt von den Einstellungen in der
Energieverwaltung, auf dem Computer ausgefiihrten Programmen, der Bildschirmhelligkeit,
angeschlossenen externen Geraten und anderen Faktoren ab.

Um ausflhrliche Informationen zum Akku zu erhalten, klicken Sie rechts auf dem oberen Panel auf
das Menisymbol Battery (Akku).
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[zf' HINWEIS: Damit Sie immer Uber geniigend Akkustrom verfligen, wenn Sie ihn brauchen, empfiehlt
HP, einen neuen Akku zu erwerben, wenn die Anzeige fir die Akkuladekapazitat griin-gelb ist.

Anschlielen an die externe Netzstromversorgung

299

E£ HINWEIS: Informationen zum AnschlieRen an die externe Netzstromversorgung finden Sie auf dem
Poster Setup-Anleitungen, das im Versandkarton des Computers enthalten ist.

Der Computer verwendet keine Akkuenergie, wenn er Gber ein zugelassenes Netzteil an eine externe
Wechselstromquelle oder ein optionales Docking- oder Erweiterungsprodukt angeschlossen ist.

I Um mdgliche Sicherheitsrisiken zu vermeiden, darf nur das mit dem Computer

/A VORSICHT! U dgliche Sicherheitsrisik iden, darf d it dem C t
gelieferte Netzteil, ein von HP bereitgestelltes Ersatznetzteil oder ein von HP erworbenes Netzteil
verwendet werden.

Schlielen Sie den Computer in den folgenden Situationen an das Stromnetz an:

/\VORSICHT! Laden Sie den Akku nicht an Bord von Flugzeugen auf.

e  Wenn Sie den Akku aufladen oder kalibrieren

e Wenn Sie die Systemsoftware installieren oder aktualisieren

e Beim Beschreiben einer Disc (bestimmte Modelle)

e  Beim Durchfiihren einer Sicherung oder Wiederherstellung

Wenn Sie den Computer an das Stromnetz anschlieen, geschieht Folgendes:
e  Der Akku wird aufgeladen.

e Ist der Computer eingeschaltet, verandert sich das Mentsymbol Battery (Akku) auf dem oberen
Panel.

Wenn Sie den Computer von der externen Stromversorgung trennen, geschieht Folgendes:
e  Der Computer schaltet auf den Betrieb mit Akkustrom um.

e Die Bildschirmhelligkeit wird automatisch verringert, um die Nutzungsdauer des Akkus zu
verlangern.

Testen eines Netzteils

Testen Sie das Netzteil, wenn der Computer bei Netzstromversorgung eines der folgenden
Symptome aufweist:

e  Der Computer Iasst sich nicht einschalten.

e Das Display wird nicht eingeschaltet.

e Die Betriebsanzeigen leuchten nicht.

So testen Sie das Netzteil:

1. Fahren Sie den Computer herunter.
Entfernen Sie den Akku aus dem Computer.

Schliel3en Sie das Netzteil an den Computer und dann an eine Netzsteckdose an.

0N

Schalten Sie den Computer ein.
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e Wenn die Betriebsanzeigen /euchten, funktioniert das Netzteil ordnungsgemaf.

e Wenn die Betriebsanzeigen nicht leuchten, sollten Sie die Verbindung zwischen dem
Netzteil und dem Computer und die Verbindung zwischen dem Netzteil und der Steckdose
prufen.

e  Wenn die Verbindungen in Ordnung sind und die Betriebsanzeigen weiterhin nicht
leuchten, funktioniert das Netzteil nicht ordnungsgemaf und sollte ausgetauscht werden.

Wenden Sie sich an den Support, um Informationen zum Erwerb eines Ersatznetzteils zu erhalten.

Anschlief3en an die externe Netzstromversorgung 27



6 Daten verwalten und austauschen

Laufwerke sind digitale Speichergerate oder Solid-State-Laufwerke, Uber die Sie Informationen
speichern, verwalten, freigeben und abrufen kénnen. Ihr Computer verfigt Gber eine interne
Festplatte, auf der sich Ihre Software, das Betriebssystem und Speicherplatz fur lhre persénlichen
Dateien befinden. Einige Computer verfligen au3erdem Uber ein integriertes optisches Laufwerk,
Uber das Sie CDs oder DVDs lesen oder beschreiben kénnen.

Um die Kapazitat oder Funktionalitédt zu erweitern, schlieBen Sie ein externes Laufwerk (separat zu
erwerben) an, wie z. B. ein optisches Laufwerk oder eine Festplatte, oder setzen Sie eine digitale
Speicherkarte ein, um Daten direkt vom Telefon oder von der Kamera zu importieren. Ein an den
USB-Anschluss (Universal Serial Bus) Ihres Computers angeschlossenes USB-Flash-Laufwerk
ermoglicht zudem eine schnelle Datentibertragung. Einige Gerate sind an die Stromversorgung des
Computers angeschlossen; andere verfiigen Uber ihre eigene Stromquelle. Einige Gerate werden mit
Software geliefert, die installiert werden muss.

[%’/]’9 HINWEIS: Informationen zum AnschlieRen von externen Wireless-Geraten finden Sie unter
.verbindung zu einem Netzwerk herstellen“ auf Seite 4.

[%" HINWEIS: Weitere Informationen darlber, welche Software, welche Treiber und welcher Anschluss
am Computer zu verwenden sind, finden Sie in den Anleitungen des Herstellers.

Verwenden eines USB-Gerats

Die meisten Computer verfligen Uber mehr als einen USB-Anschluss, da Uber diese vielseitige
Schnittstelle zahlreiche externe Gerate, wie z. B. USB-Tastatur, Maus, externes Laufwerk, Drucker,
Scanner oder USB-Hub, angeschlossen werden kénnen.

Ihr Computer verfligt moglicherweise tiber mehrere Arten von USB-Anschlissen. Achten Sie beim
Kauf darauf, dass die Gerate mit Inrem Computer kompatibel sind.

Typ Beschreibung
USB 2.0 Datentbertragungsrate von 60 MB/s.
USB 3.0 Dateniibertragungsrate von 640 MB/s. USB 3.0-Anschlisse,

die auch als SuperSpeed-Anschliisse bezeichnet werden,
sind auch mit USB 1.0- und USB 2.0-Geraten kompatibel.
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Anschlieen eines USB-Gerats

/N ACHTUNG: SchlieBen Sie USB-Gerate vorsichtig an, um die Anschllisse nicht zu beschadigen.

A SchlieRen Sie das USB-Kabel des Gerats an den USB-Anschluss des Computers an.

'L%y HINWEIS: Mdbglicherweise unterscheidet sich der USB-Anschluss an lhrem Computer optisch
leicht von der Abbildung in diesem Abschnitt.

.

>N

Entfernen eines USB-Gerats

/\ACHTUNG: Ziehen Sie nicht am Kabel, um USB-Geréte vom Computer zu trennen, da sonst die
USB-Stecker beschadigt werden kénnten.

ACHTUNG: Verwenden Sie das folgende Verfahren, um ein USB-Gerat sicher zu entfernen.

1. Um ein USB-Gerét zu entfernen, speichern Sie lhre Daten, und schlieen Sie alle Programme,
auf die das Geréat zugreift.

2. Offnen Sie den File Browser (Datei-Browser), indem Sie den Home Folder (Home-Ordner)
auswahlen, der sich auf der linken Seite des Desktops im Launcher (Starter) befindet.

3. Klicken Sie auf das Symbol Eject (Auswerfen) neben dem Geratenamen in der Liste Devices
(Gerate) im linken Fensterausschnitt des Datei-Browsers. Das Symbol des USB-Gerats wird aus
der Liste entfernt und das Gerat kann sicher entfernt werden.

4. Entfernen Sie das Gerat.

Einsetzen und Entfernen einer digitalen Speicherkarte

So setzen Sie eine digitale Speicherkarte ein:

/\ACHTUNG: Uben Sie beim Einsetzen digitaler Karten minimalen Druck aus, um die Anschliisse
nicht zu beschadigen.

1. Halten Sie die Karte mit der Beschriftungsseite nach oben und dem Anschluss in Richtung
Computer.
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2. Schieben Sie die Karte in den Steckplatz fur die digitale Karte, und driicken Sie die Karte dann
in den Steckplatz, bis sie vollstandig eingesetzt ist.

So entfernen Sie eine digitale Speicherkarte:

/\ACHTUNG: Um Datenverlust oder eine Systemblockierung zu vermeiden, gehen Sie wie folgt vor,
um die digitale Karte sicher zu entfernen.

1. Speichern Sie alle Daten, und schlief3en Sie alle Programme, die auf die digitale Karte
zugreifen.

2. Offnen Sie den Datei-Browser aus dem Home Folder (Home-Ordner), der sich auf der linken
Seite des Desktops im Launcher (Starter) befindet.

3. Klicken Sie auf das Symbol Eject (Auswerfen) neben dem Namen der digitalen Karte in der Liste
Devices (Gerate) im linken Fensterausschnitt des Datei-Browsers. Das Symbol des USB-Geréats
wird aus der Liste entfernt und das Gerat kann sicher entfernt werden.

[%’ HINWEIS: Eine Meldung zeigt an, dass das Hardwaregerat sicher entfernt werden kann.

4. Dricken Sie die Karte vorsichtig nach innen (1), und nehmen Sie sie dann aus dem
Steckplatz (2).

GF
»
(2]

[ HINWEIS: Falls die Karte nicht ausgeworfen wird, ziehen Sie die Karte aus dem Steckplatz.
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Verwenden von optischen Laufwerken

Ein optisches Laufwerk verwendet Laserlicht, um gro3e Datenmengen zu lesen oder zu speichern.
Einige Laufwerke kdnnen Informationen nur lesen, andere hingegen kénnen Informationen auch auf
eine leere Disc schreiben (brennen).

Tipps fir die optimale Leistung lhres optischen Laufwerks:

Wenn der Akku die einzige Stromquelle darstellt, stellen Sie vor dem Beschreiben eines
Datentragers sicher, dass der Akku ausreichend aufgeladen ist.

Tippen Sie nicht auf der Tastatur und bewegen Sie den Computer nicht, wahrend das optische
Laufwerk einen Schreibvorgang auf eine Disc durchfiihrt. Der Schreibvorgang ist empfindlich
gegeniber Erschitterungen.

Stellen Sie sicher, dass Sie die aktuellsten Software-Updates fir das Laufwerk installiert haben.

Wenn die Disc, die Sie verwenden, nicht sauber ist, wischen Sie sie mit einem trockenen,
fusselfreien, weichen Tuch ab.

Ihr Computer verfiigt mdglicherweise Uber ein optisches Laufwerk, das eine oder mehrere der
folgenden Disc-Technologien unterstitzt:

CD - Eine Compact Disc speichert Daten, die von einem Laser des optischen Laufwerks
gelesen werden. Die folgenden CD-Formate sind verfligbar:

o CD-Recordable (CD-R) zum Lesen und einmaligen Schreiben von Daten auf die CD.
Sobald die Daten auf die CD-R-Disc geschrieben wurden, kénnen sie nicht mehr verandert
oder geldscht werden. Sie sind dann dauerhaft gespeichert.

o CD-Re-Writable (CD-RW) zum Lesen und mehrmaligen Schreiben von Daten auf die CD.
Daten auf der CD kdnnen geldscht werden.

DVD - Eine DVD ist eine hochleistungsfahige optische Disc, auf der mehr Informationen
gespeichert werden kdnnen als auf einer CD. Eine zweiseitige DVD kann bis zu 17 GB
speichern. Die folgenden DVD-Formate sind verfigbar:

0 DVD-Recordable (DVD-R oder DVD+R) zum Lesen und einmaligen Schreiben von Daten
auf die DVD. Nachdem die Daten auf die Disc geschrieben wurden, kdnnen sie nicht mehr
verandert oder geléscht werden. Sie sind dann dauerhaft gespeichert. Die DVDs kdnnen in
DVDzR-Laufwerken verwendet werden.

° DVD-Re-Writable (DVD-RW oder DVD+RW) zum Lesen und mehrmaligen Schreiben von
Daten auf die Disc. Daten auf der Disc kdnnen gel6scht werden. Die DVDs kénnen in DVD
tR-Laufwerken verwendet werden.

Verwenden von optischen Laufwerken
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Einlegen einer optischen Disc
Laufwerk mit Medienfach

1. Schalten Sie den Computer ein.

2. Dricken Sie die Auswurftaste (1) an der Frontblende des Laufwerks, um das Medienfach
freizugeben.

Ziehen Sie das Fach (2) heraus.

4. Fassen Sie die Disc am Rand und nicht an der Oberflache an. Legen Sie die Disc mit der
Beschriftungsseite nach oben auf die Spindel.

[%’ HINWEIS: Wenn sich das Medienfach nicht vollstadndig herausziehen Iasst, kippen Sie die Disc
leicht, um sie auf die Spindel zu legen.

5. Drlicken Sie die Disc (3) vorsichtig auf die Spindel im Medienfach, bis sie einrastet.

6. SchlielRen Sie das Medienfach.

99

E HINWEIS: Nachdem eine Disc eingelegt wurde, folgt in der Regel eine kurze Pause. Wenn keine
Anwendung zur Medienwiedergabe festgelegt wurde, wird danach ein Dialogfeld fur die automatische
Wiedergabe angezeigt. Darin werden Sie aufgefordert anzugeben, wie Sie den Medieninhalt
verwenden mdchten.

Laufwerk mit Einsteckschlitz

/\ACHTUNG: Schieben Sie keine optischen Discs mit einem Durchmesser von 8 cm in ein optisches
Laufwerk mit Einsteckschlitz. Diese kdnnen das optische Laufwerk méglicherweise beschadigen.

1. Schalten Sie den Computer ein.

2. Fassen Sie die Disc am Rand und nicht an der Disc-Oberflache an, und halten Sie sie mit der
beschrifteten Seite nach oben.
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3. Schieben Sie die Disc vorsichtig in das optische Laufwerk mit Einsteckschlitz.

e —— —

Entnehmen einer optischen Disc
Laufwerk mit Medienfach

Je nachdem, ob sich das Medienfach mithilfe der Auswurftaste 6ffnen lasst, haben Sie zwei
Méglichkeiten, eine Disc zu entnehmen.
Wenn sich das Medienfach mithilfe der Auswurftaste 6ffnen lasst

1. Dricken Sie die Auswurftaste (1) auf der Frontblende des Laufwerks, um das Medienfach zu
entriegeln, und ziehen Sie es dann vorsichtig heraus (2).

2. Nehmen Sie die Disc aus dem Medienfach (3), indem Sie die Spindel behutsam nach unten
driicken, wahrend Sie den Rand der Disc nach oben ziehen. Fassen Sie die Disc am Rand und
nicht an den Oberflachen an.

949

& HINWEIS: Wenn sich das Medienfach nicht vollstandig herausziehen lasst, kippen Sie die Disc
vorsichtig beim Herausnehmen.

3. SchlielRen Sie das Medienfach, und bewahren Sie die Disc in einer Schutzhlle auf.

Verwenden von optischen Laufwerken
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Wenn sich das Medienfach nicht mithilfe der Auswurftaste 6ffnen lasst

1. Fahren Sie eine aufgebogene Biroklammer in die Freigabedtffnung (1) in der Frontblende des
Laufwerks ein.

2. Drucken Sie die Buroklammer vorsichtig hinein, bis das Medienfach entriegelt wird, und ziehen
Sie es dann vollstandig heraus (2).

3.  Nehmen Sie die Disc aus dem Medienfach (3), indem Sie die Spindel behutsam nach unten
driicken, wahrend Sie den Rand der Disc nach oben ziehen. Fassen Sie die Disc am Rand und
nicht an den Oberflachen an.

[%} HINWEIS: Wenn sich das Medienfach nicht vollstandig herausziehen Iasst, kippen Sie die Disc
vorsichtig beim Herausnehmen.

4. Schliefen Sie das Medienfach, und bewahren Sie die Disc in einer Schutzhlle auf.

Laufwerk mit Einsteckschlitz

1. Dricken Sie die Auswurftaste (1) neben dem Laufwerk.

2. Entnehmen Sie die Disc (2), indem Sie sie am Rand anfassen, und vermeiden Sie es, die
flachen Oberflachen zu berlhren.

—
(2]

3. Bewahren Sie die Disc in einer Schutzhiille auf.
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7  Computer warten und pflegen

Aktualisieren von Programmen und Treibern

HP empfiehlt, Inre Programme und Treiber regelmafig auf die neuesten Versionen zu aktualisieren.
Durch Updates kénnen Probleme behoben und der Computer um neue Funktionen und Optionen
erweitert werden. Die Technologie entwickelt sich stéandig weiter. Wenn Sie lhre Programme und
Treiber aktualisieren, ist Inr Computer immer auf dem neuesten Stand. Altere Grafikkomponenten
sind moglicherweise nicht mit der neuesten Spielesoftware kompatibel. Ohne aktuellen Treiber
kénnen Sie lhre Gerate nicht optimal nutzen.

Rufen Sie die Website http://www.hp.com/support auf, um die neuesten Programme und Treiber von
HP herunterzuladen. Sie kénnen sich auch registrieren, um automatisch benachrichtigt zu werden,
sobald ein Update verfligbar ist.

So richten Sie auf lnrem Computer den automatischen Empfang kostenfreier Ubuntu-Updates ein:

1. Klicken Sie auf die zu diesem Computer ganz rechts auf dem oberen Panel. Klicken Sie auf die
Updates installieren, um nach Updates suchen, die fir Ihren Computer verfligbar sind.

2. Kiicken Sie im Fenster ,Update-Manager” auf die Schaltflache Check (Priifen), um nach neuen
Software-Updates zu suchen.

3. Kilicken Sie auf das Kontrollkédstchen neben jedem Update, das Sie installieren wollen, und
klicken Sie dann auf die Schaltflache Install Updates (Updates installieren).

4. Klicken Sie nach der Installation der Updates auf Close (Schlief3en).

'L%V HINWEIS: Um die Einstellungen fir Software-Updates zu &ndern, klicken Sie auf die
Schaltflache Settings (Einstellungen) am unteren Rand des Fensters ,Update Manager*.

Reinigung und Pflege Ihres Computers

Verwenden Sie folgende Produkte, um Ilhren Computer schonend zu reinigen:

e  Dimethylbenzyl-Ammoniumchlorid in maximaler Konzentration von 0,3 % (z. B. Einwegtiicher
verschiedener Hersteller).

e  Alkoholfreien Glasreiniger
e  Wasser mit milder Seifenldsung
e Trockenes Mikrofaser-Reinigungstuch oder Ledertuch (antistatisches Tuch ohne Ol)

e Antistatische Stofftlicher

/\ACHTUNG: Vermeiden Sie starke Lésungsmittel, die Ihren Computer dauerhaft schadigen kénnen.
Wenn Sie sich nicht sicher sind, ob ein Reinigungsmittel fuir Inren Computer sicher ist, prifen Sie die
Inhaltsstoffe und vergewissern Sie sich, dass keine Stoffe wie Alkohol, Aceton, Ammoniumchilorid,
Methylenchlorid und Kohlenwasserstoffe im Produkt enthalten sind.

Faserstoffe wie Papiertiicher kénnen Kratzer auf dem Computer hinterlassen. Im Laufe der Zeit
kdénnen sich Schmutzpartikel und Reinigungsmittel in den Kratzern ansammeln.
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Reinigungsverfahren

Folgen Sie zur sicheren Reinigung des Computers den in diesem Abschnitt aufgefihrten Verfahren.

/\VORSICHT! Um einen Stromschlag oder einen Schaden an den Komponenten zu verhindern,
reinigen Sie lhren Computer nicht, wahrend dieser eingeschaltet ist.

e  Schalten Sie den Computer aus.
e Trennen Sie den Computer von der Stromversorgung.
e Trennen Sie die Verbindung zu allen externen Geraten mit eigener Stromversorgung.

/\ACHTUNG: Um die internen Komponenten nicht zu beschadigen, spriihen Sie Reinigungsmittel
oder Flussigkeiten nicht direkt auf Computer-Oberflachen. Flissigkeiten, die auf die Oberflache
tropfen, kdnnen interne Komponenten dauerhaft beschadigen.

Reinigen des Displays (All-in-Ones oder Notebooks)

Wischen Sie das Display vorsichtig mit einem weichen, fusselfreien Tuch ab, das zuvor mit einem
alkoholfreien Glasreiniger befeuchtet wurde. Stellen Sie sicher, dass das Display trocken ist, bevor
Sie es schlieflen.

Reinigen der Seiten oder der Abdeckung

Verwenden Sie zur Reinigung der Seiten oder der Abdeckung ein mit einer der oben genannten
Reinigungslésungen angefeuchtetes weiches Mikrofasertuch oder Fensterleder, oder verwenden Sie
ein entsprechendes Einwegtuch.

[%]’ HINWEIS: Reinigen Sie die Rickseite des Displays in kreisenden Bewegungen, um Schmutz zu
entfernen.

Reinigen des TouchPads, der Tastatur oder der Maus

/\VORSICHT! Verwenden Sie zum Reinigen der Tastatur keinen Staubsaugeraufsatz, um die Gefahr
eines Stromschlags und einer Beschadigung der internen Komponenten zu minimieren. Durch einen
Staubsauger kann Haushaltsschmutz auf die Tastatur gelangen.

/\ACHTUNG: Um die internen Komponenten nicht zu besch&digen, lassen Sie keine Flussigkeiten
zwischen die Tasten tropfen.

e Verwenden Sie zur Reinigung des TouchPads, der Tastatur oder der Maus ein mit einer der
oben genannten Reinigungslésungen angefeuchtetes weiches Mikrofasertuch oder
Fensterleder, oder verwenden Sie ein entsprechendes Einwegtuch.

e Verwenden Sie eine Druckluftflasche mit R6hrchenaufsatz, um zu verhindern, dass sich die
Tasten verklemmen, und um Staub, Fusseln und andere Fremdkorper, die sich auf bzw. in der
Tastatur ansammeln kdénnen, zu entfernen.

Transportieren oder Versenden des Computers

Im Folgenden finden Sie einige Tipps fur den sicheren Transport bzw. Versand Ihres Computers.
e Bereiten Sie den Computer flir den Versand oder eine Reise vor:
° Sichern Sie |hre Daten auf einem externen Laufwerk.

° Entfernen Sie alle Discs und externen Speicherkarten, wie zum Beispiel digitale
Speicherkarten, aus dem Computer.
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0 Schalten Sie alle externen Gerate aus, und trennen Sie sie vom Computer.

o Entfernen Sie alle Datentrager aus dem Laufwerk, bevor Sie das Laufwerk aus dem
Laufwerksschacht entfernen.

/\ACHTUNG: Fiihren Sie diese Schritte durch, bevor Sie ein Laufwerk versenden, lagern
oder auf Reisen mithnehmen. So vermeiden Sie Computer- oder Laufwerkschaden sowie
den Verlust von Daten.

° Fahren Sie den Computer herunter.

Nehmen Sie eine Sicherungskopie lhrer Daten mit. Bewahren Sie die gesicherten Daten
getrennt von lhrem Computer auf.

Nehmen Sie den Computer auf Flugreisen im Handgepack mit. Geben Sie ihn nicht mit dem
restlichen Gepack auf.

/N ACHTUNG: Schiitzen Sie Laufwerke vor Magnetfeldern. Sicherheitseinrichtungen mit
Magnetfeldern sind z. B. Sicherheitsschleusen und Handsucher in Flughafen. Die
Sicherheitseinrichtungen auf Flughafen, bei denen Handgepéck Uber ein Férderband lauft,
arbeiten normalerweise mit Rontgenstrahlen statt mit Magnetismus und beschéadigen Laufwerke
daher nicht.

Wenn Sie den Computer wahrend des Fluges verwenden méchten, missen Sie sich zuvor bei
der Fluggesellschaft erkundigen, ob dies zulassig ist. Ob Sie wahrend des Flugs einen
Computer verwenden durfen, liegt im Ermessen der Fluggesellschaft.

Nehmen Sie den Akku aus dem Computer, und bewahren Sie ihn separat auf, wenn der
Computer langer als 2 Wochen nicht benutzt wird und an keine externe Stromquelle
angeschlossen ist.

Wenn Sie den Computer oder ein Laufwerk verschicken, verwenden Sie eine
Schutzverpackung, und kennzeichnen Sie die Sendung als ,Zerbrechlich®.

Wenn ein Wireless-Gerat im Computer installiert ist, ist die Verwendung dieser Geréte in einigen
Umgebungen mdéglicherweise eingeschrankt. Solche Einschrankungen kénnen an Bord von
Flugzeugen, in Krankenhdusern, in explosionsgefahrdeten Bereichen oder unter anderen
gefahrlichen Bedingungen gelten. Wenn Sie sich nicht sicher sind, welche Vorschriften fir die
Verwendung eines bestimmten Gerats gelten, fragen Sie vor dem Einschalten des Computers
um Erlaubnis.

Bei internationalen Reisen beachten Sie folgende Empfehlungen:

° Informieren Sie sich uber die fir Computer gultigen Zollbestimmungen der Lander bzw.
Region, die Sie bereisen.

° Informieren Sie sich Uber die Anforderungen hinsichtlich Netzkabel, Netzteil und Adapter
fur die bereiste Region. Spannung und Frequenz des Stromnetzes sowie die Form von
Steckern und Steckdosen sind in den verschiedenen Landern unterschiedlich.

AVORSICHT! Verwenden Sie zum Anschlielien des Computers an das oOrtliche Stromnetz
keine Spannungskonverter, die fiir Elektrokleingerate angeboten werden. Es kann sonst zu
Feuer, einem elektrischen Schlag oder Gerateschaden kommen.
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8 Computer und Daten schitzen

Schitzen des Computers

Bf HINWEIS: Sicherheitsldsungen sollen zur Abschreckung dienen. Sie kdnnen Software-Angriffe,
eine missbrauchliche Verwendung oder einen Diebstahl des Produkts jedoch nicht in allen Fallen
verhindern.

Die vom Computer bereitgestellten Sicherheitsmerkmale kénnen den Computer, persénliche
Informationen und Daten vor einer Vielzahl von Risiken schiitzen. Die Sicherheitsmerkmale sollten je
nach Verwendung des Computers gewahlt werden.

Das Betriebssystem verfligt bereits Gber bestimmte Sicherheitsmerkmale. Zuséatzliche
Sicherheitsmerkmale sind in der folgenden Tabelle aufgefiihrt. Die meisten dieser zusatzlichen
Sicherheitsfunktionen kénnen in Setup Utility konfiguriert werden.

Sicherheitsrisiko Sicherheitsmerkmal

Unberechtigte Verwendung des Computers Authentifizierung beim Systemstart durch Kennworter
Unberechtigter Zugriff auf Setup Utility (f10) Administratorkennwort in Setup Utility*

Unberechtigter Zugriff auf Daten e  Firewall-Software (standardmaRig nicht im Ubuntu

Betriebssystem installiert)

e  Updates fiir das Betriebssystem

Unberechtigter Zugriff auf die Einstellungen von Setup Utility ~ Administratorkennwort in Setup Utility*
und andere Informationen zur Identifizierung des Systems

Entwenden des Computers Offnung fiir die Diebstahlsicherung (in Verbindung mit einem
optionalen Sicherheitskabel)

*Setup Utility ist ein Dienstprogramm, auf das Sie zugreifen kénnen, indem Sie 10 driicken, wenn der Computer gerade
gestartet bzw. neu gestartet wird. Wenn Sie mit Setup Utility arbeiten, miissen Sie zur Navigation und Auswahl die Tasten
am Computer verwenden.

Verwenden von Kennwortern

Ein Kennwort ist eine Reihe von Zeichen, die Sie zum Schutz der Daten auf Ihrem Computer
festlegen. Es kénnen verschiedene Kennwortarten festgelegt werden. Dies ist davon abhangig, wie
Sie den Zugriff auf lhre Daten schiitzen mochten. Kennworter kénnen unter dem Betriebssystem
eingerichtet werden und auch in Setup Utility, das auf Inrem Computer vorinstalliert ist.

9

Ef HINWEIS: Um zu vermeiden, dass Sie nicht mehr auf den Computer zugreifen kénnen, notieren Sie
sich jedes Kennwort, und bewahren Sie es an einem sicheren Ort auf.
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Einrichten von Kennwdortern im Betriebssystem

Betriebssystemkennwérter

Funktion

Root-Kennwort

Schutzt vor unberechtigtem Zugriff auf ein
Systemverwaltungs-Konto des Betriebssystems.

Benutzerkennwort

Schitzt vor unberechtigtem Zugriff auf ein Benutzerkonto
des Betriebssystems.

Einrichten von Kennwértern in Setup Utility (BIOS)

[Type

Funktion

Administratorkennwort oder eine BIOS-Administrator-
Kennwort *

e  Schutzt den Zugriff auf Setup Utility bzw. in Computer
Setup.

e Nachdem Sie dieses Kennwort eingerichtet haben,
mussen Sie es jedes Mal eingeben, wenn Sie auf Setup
Utility (BIOS) zugreifen.

ACHTUNG: Wenn Sie das Administratorkennwort
vergessen haben, kdnnen Sie nicht auf Setup Utility (BIOS)
zugreifen.

HINWEIS: Das Administratorkennwort kann anstelle des
Kennworts fiir den Systemstart verwendet werden.

HINWEIS: |hr Administratorkennwort wird beim Einrichten,
Eingeben, Andern oder Léschen nicht angezeigt.

HINWEIS: Wenn Sie bei der ersten Kennwortpriifung,
bevor die Meldung ,ESC driicken, um Startmen zu 6ffnen”
angezeigt wird, das Kennwort fir den Systemstart eingeben,
bendtigen Sie fiir den Zugang zu Setup Utility (BIOS) das
Administratorkennwort.

Power-on password (Kennwort fiir den Systemstart)*

e  Schutzt vor unberechtigtem Zugriff auf den
Computerinhalt.

e Nach dem Einrichten dieses Kennworts muss es jedes
Mal eingegeben werden, wenn der Computer
eingeschaltet oder neu gestartet wird oder wenn der
Ruhezustand beendet wird.

ACHTUNG: Wenn Sie Ihr Kennwort fiir den Systemstart
vergessen, kdnnen Sie den Computer weder starten noch
neu starten noch den Ruhezustand beenden.

HINWEIS: Das Administratorkennwort kann anstelle des
Kennworts fir den Systemstart verwendet werden.

HINWEIS: Ein Kennwort fiir den Systemstart wird beim
Einrichten, Eingeben, Andern oder Léschen nicht angezeigt.

*Die einzelnen Kennworter werden nachfolgend naher beschrieben.

Verwalten eines Administratorkennworts

So kénnen Sie dieses Kennwort einrichten, andern oder I6schen:

1. Offnen Sie Setup Utility, indem Sie den Computer einschalten oder neu starten. Driicken Sie
esc, wahrend die Meldung ,Press the ESC key for Startup Menu“ (ESC driicken, um Startmenii

Verwenden von Kennwortern
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zu 6ffnen) unten links im Bildschirm angezeigt wird. Wenn das Startmen( angezeigt wird,
driicken Sie f10.

2. Klicken Sie auf Sicherheit, und folgen Sie dann den Anleitungen auf dem Bildschirm.

Die Anderungen werden beim Neustart des Computers wirksam.
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Eingeben eines Administratorkennworts

Geben Sie bei der Aufforderung Enter Password (Kennwort eingeben) lhr Administratorkennwort ein,
und dricken Sie die Eingabetaste. Wurde das Administratorkennwort drei Mal falsch eingegeben,
muss der Computer neu gestartet werden, damit weitere Versuche méglich sind.

Verwalten eines Kennworts fiir den Systemstart
So kénnen Sie dieses Kennwort einrichten, andern oder I6schen:

1. Rufen Sie Setup Utility auf, indem Sie den Computer einschalten oder neu starten. Driicken Sie
esc, wahrend die Meldung ,Press the ESC key for Startup Menu“ (ESC driicken, um Startmeni
zu 6ffnen) unten links im Bildschirm angezeigt wird. Wenn das Startmeni angezeigt wird,
drucken Sie f10.

2. Wahlen Sie mit den Pfeiltasten das Menl Security (Sicherheit) > Set Power-On Password
(Kennwort fir den Systemstart einrichten), und driicken Sie die Eingabetaste.

e Um ein Kennwort fir den Systemstart einzurichten, geben Sie |hr Kennwort zuerst in das
Feld Enter New Password (Neues Kennwort eingeben) und dann in das Feld Confirm New
Password (Neues Kennwort bestatigen) ein, und driicken anschlieftend die Eingabetaste.

e Um ein Kennwort fiir den Systemstart zu andern, geben Sie das aktuelle Kennwort in das
Feld Enter Current Password (Aktuelles Kennwort eingeben) ein, und dann das neue
Kennwort in die Felder Enter New Password (Neues Kennwort eingeben) und Confirm New
Password (Neues Kennwort bestatigen). Driicken Sie anschlief’end die Eingabetaste.

e Um ein Kennwort fiir den Systemstart zu I6schen, geben Sie das aktuelle Kennwort in das
Feld Enter Current Password (Aktuelles Kennwort eingeben) ein, und dricken viermal die
Eingabetaste.

3. Um Ihre Anderungen zu speichern und Setup Utility zu beenden, wahlen Sie mithilfe der
Pfeiltasten das MenU Exit (Beenden) > Exit Saving Changes (Beenden mit Speichern der
Anderungen).

Die Anderungen werden beim Neustart des Computers wirksam.

Eingeben eines Kennworts fiir den Systemstart

Geben Sie bei der Eingabeaufforderung Enter Password (Kennwort eingeben) lhr Kennwort ein, und
driicken Sie die Eingabetaste. Nach drei erfolglosen Versuchen der Kennworteingabe muss der
Computer neu gestartet werden, damit weitere Versuche méglich sind.

Verwenden von Internetsicherheitssoftware

Wenn Sie Ihren Computer verwenden, um auf E-Mails, ein Netzwerk oder das Internet zuzugreifen,
setzen Sie lhren Computer moglicherweise Computerviren, Spyware und anderen Online-
Bedrohungen aus. Schitzen Sie Ihren Computer, Internet Security-Software umfasst, die Antivirus
und Firewall-Funktionen installiert werden kénnen. Um dauerhaften Schutz vor neuen Viren und
anderen Sicherheitsrisiken zu gewahrleisten, muss die Sicherheitssoftware regelmafig aktualisiert
werden. Es wird dringend empfohlen ein Antivirenprogramm lhrer Wahl zu erwerben, um den
umfassenden Schutz lhres Computers zu gewahrleisten.

Verwenden von Antivirensoftware

Computerviren kbnnen Programme, Utilities oder das Betriebssystem aufler Funktion setzen oder zu
deren anormalem Verhalten fihren. Antivirensoftware kann die meisten Viren erkennen, zerstéren
und, in den meisten Fallen, den durch sie verursachten Schaden reparieren.
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Verwenden von Firewallsoftware

Firewalls verhindern unberechtigten Zugriff auf ein System oder Netzwerk. Das Ubuntu-
Betriebssystem wird nicht mit offenen Ports ausgeliefert; daher enthalt das Basis-Betriebssystem
auch kein Firewall-Dienstprogramm. Sie konnen jedoch das Ubuntu Software-Center verwenden, das
sich im Launcher (Starter) auf der linken Seite des Desktops befindet, um Gufw herunterzuladen, ein
kostenloses Ubuntu Firewall-Dienstprogramm.

So installieren Sie Gufw:

1. Klicken Sie auf den Ordner Ubuntu Software-Center, der sich im Launcher (Starter) auf der
linken Seite des Desktops befindet.

2. Geben Sie Gufw in die Suchleiste ein und driicken Sie die Eingabetaste.

3. Doppelklicken Sie auf das Symbol Firewall Configuration (Firewall-Konfiguration), und klicken
Sie dann auf die Schaltflache Install (Installieren).

4. Folgen Sie den Anleitungen auf dem Bildschirm.
So kénnen Sie nach der Installation der Gufw Firewall-Einstellungen anzeigen oder andern:

1. Wahlen Sie auf der linken Seite des Desktops im Launcher (Starter) Ubuntu Software-Center an,
und klicken Sie dann auf Gufw.

[%f’ HINWEIS: Wenn Sie auf Gufw zugreifen, werden Sie aufgefordert, das Root-Kennwort
einzugeben.

2. Folgen Sie den Anleitungen auf dem Bildschirm.

& HINWEIS: Unter bestimmten Umsténden kann eine Firewall den Zugriff auf Internetspiele

verhindern, die gemeinsame Nutzung von Druckern und Dateien in einem Netzwerk beeintrachtigen
oder autorisierte E-Mail-Anhange blocken. Um solche Probleme voriibergehend zu beheben,
deaktivieren Sie die Firewall, fiihren Sie die gewlinschte Aufgabe durch, und aktivieren Sie die
Firewall dann sofort wieder. Um das Problem dauerhaft zu beheben, missen Sie die Firewall neu
konfigurieren.

Schutzen lhres Wireless-Netzwerks

Aktivieren Sie immer Sicherheitsmerkmale, wenn Sie ein Wireless-Netzwerk einrichten. Weitere
Informationen finden Sie unter Schitzen lhres WLANs auf Seite 6.

Sichern lhrer Softwareanwendungen und Daten

Sichern Sie Ihre Softwareanwendungen und Daten regelmaflig, um Datenverluste oder -
beschadigungen durch Virenbefall oder einen Software- bzw. Hardwareausfall zu vermeiden. Weitere
Informationen finden Sie unter ,Sichern, auf einen Wiederherstellungspunkt zurliicksetzen und
wiederherstellen“ auf Seite 48.

Verwenden einer optionalen Diebstahisicherung
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Eine Diebstahlsicherung (separat zu erwerben) soll zur Abschreckung dienen, sie kann eine
missbrauchliche Verwendung oder einen Diebstahl des Computers jedoch nicht in jedem Fall
verhindern. Diebstahlsicherungen sind nur eine der verschiedenen Methoden, die im Rahmen einer
umfassenden Sicherheitslésung angewandt werden sollten, um den Diebstahlschutz zu maximieren.
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Die Offnung fiir die Diebstahlsicherung an lhrem Computer unterscheidet sich méglicherweise leicht
von der Abbildung in diesem Abschnitt.

1. Schlingen Sie die Diebstahlsicherung um einen stationaren Gegenstand.
2. Stecken Sie den Schllssel (1) in das Kabelschloss (2).

3. Stecken Sie das Kabelschloss in die Offnung fiir die Diebstahlsicherung am Computer (3), und
verschlieRen Sie das Kabelschloss anschliellend mit dem Schlussel.

4, Ziehen Sie den Schllissel ab, und bewahren Sie ihn an einem sicheren Ort auf.
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9 Verwenden der Setup Utility (BIOS) und
der HP PC Hardware Diagnostics (UEFI)

Setup Utility bzw. das BIOS (Basic Input/Output System) steuert die Kommunikation zwischen allen
Ein- und Ausgabegeraten im System (z. B. Festplatten, Display, Tastatur, Maus und Drucker). Setup
Utility umfasst Einstellungen fiir die angeschlossenen Peripheriegeratetypen, den Startvorgang des
Computers und die GrélRe des Systemspeichers und des erweiterten Speichers.

99

= HINWEIS: Gehen Sie duRerst vorsichtig vor, wenn Sie Anderungen in Setup Utility vornehmen.

Wenn falsche Einstellungen vorgenommen werden, funktioniert der Computer moglicherweise nicht
mehr ordnungsgemals.
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Aufrufen von Setup Utility

A Schalten Sie den Computer ein, oder starten Sie ihn neu. Driicken Sie esc, wahrend die
Meldung ,Press the ESC key for Startup Menu® (ESC drlicken, um Startmen( zu 6ffnen) unten
links im Bildschirm angezeigt wird. Wenn das Startmenu angezeigt wird, drticken Sie f10.

Verwenden von Setup Ultility

Andern der Sprache in Setup Utility
1. Rufen Sie Setup Utility auf.

2. Wahlen Sie mithilfe der Pfeiltasten System Configuration (Systemkonfiguration) > Language
(Sprache), und driicken Sie dann die Eingabetaste.

3. Wahlen Sie mit den Pfeiltasten eine Sprache aus. Driicken Sie dann die Eingabetaste.

4. Wenn eine Bestatigungsmeldung in der von lhnen ausgewahlten Sprache angezeigt wird,
drucken Sie die Eingabetaste.

5. Um lhre Anderung zu speichern und Setup Utility zu beenden, wahlen Sie mithilfe der Pfeiltasten
das MenU Exit (Beenden) > Exit Saving Changes (Beenden mit Speichern der Anderungen), und
driicken dann die Eingabetaste.

Ihre Anderung wird sofort wirksam.

Navigieren und Auswéhlen in Setup Utility

Setup Utility unterstiitzt das TouchPad nicht. Die Navigation und Auswahl erfolgt daher Gber die
Tastatur.

° Verwenden Sie die Pfeiltasten, um ein MenU oder ein MenUelement zu markieren.

e Um ein Element in einer Liste auszuwahlen oder eine Einstellung umzuschalten, zum Beispiel
zu aktivieren oder zu deaktivieren, verwenden Sie entweder die Pfeiltasten oder die Tasten 5
und f6.

e Um ein Element auszuwahlen, driicken Sie die Eingabetaste.

e Um ein Textfeld zu schlielen bzw. zur Mentanzeige zurtickzukehren, driicken Sie die Taste
esc.

e Um weitere Informationen zur Navigation und Auswahl anzuzeigen, wenn Setup Utility gedffnet
ist, driicken Sie die Taste f1.

Anzeigen der Systeminformationen
1. Rufen Sie Setup Utility auf.

2.  Wahlen Sie Main menu (Hauptmenu). Es werden Systeminformationen, wie Systemuhrzeit und -
datum, und Informationen zur Identifizierung des Computers angezeigt.

3. Um Setup Utility zu beenden, ohne Andern von Einstellungen:

e  Wahlen Sie mithilfe der Pfeiltasten Main > Ignore Changes and Exit (Hauptment >
Anderungen ignorieren und beenden) aus und driicken Sie dann die Eingabetaste.
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- ODER -

e  Wabhlen Sie mithilfe der Pfeiltasten Exit (Beenden) > Exit Discarding Changes (Beenden
ohne Speichern der Anderungen), und driicken Sie anschlieRend die Eingabetaste. Wahlen
Sie, und drucken Sie anschlieend die Eingabetaste.

Wiederherstellen der Werkseinstellungen in Setup Utility

1. Rufen Sie Setup Utility auf.

2. Wahlen Sie mithilfe der Pfeiltasten Exit (Beenden) > Load Setup Defaults (Setup-Standardwerte
laden), und drlicken Sie dann die Eingabetaste.

Wenn die Setup-Bestatigung angezeigt wird, driicken Sie die Eingabetaste.

4. Um lhre Anderung zu speichern und Setup Utility zu beenden, wahlen Sie mithilfe der Pfeiltasten
das Menu Exit (Beenden) > Exit Saving Changes (Beenden mit Speichern der Anderungen), und
dricken dann die Eingabetaste.

Die Werkseinstellungen von Setup Utility werden beim nachsten Neustart des Computers wirksam.
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= HINWEIS: lhre Einstellungen fiir Kennwérter, Sicherheit und Sprache werden beim
Wiederherstellen der Werkseinstellungen nicht verandert.

Beenden von Setup Utility
e So beenden Sie Setup Utility und speichern lhre Anderungen der aktuellen Sitzung:

Wenn die Menis von Setup Utility nicht angezeigt werden, driicken Sie die Taste esc, um zur
MenUlanzeige zuriickzukehren. Wahlen Sie dann mithilfe der Pfeiltasten das MenU Exit
(Beenden) > Exit Saving Changes (Beenden mit Speichern der Anderungen), und driicken Sie
anschlieend die Eingabetaste.

e Sobeenden Sie Setup Utility, ohne die Anderungen aus der aktuellen Sitzung zu speichern:

> Wahlen Sie mithilfe der Pfeiltasten Main > Ignore Changes and Exit (Hauptmend >
Anderungen ignorieren und beenden) aus und driicken Sie dann die Eingabetaste.

- ODER -

° Wahlen Sie mithilfe der Pfeiltasten Exit (Beenden) > Exit Discarding Changes (Beenden
ohne Speichern der Anderungen), und driicken Sie anschlieRend die Eingabetaste. Wahlen
Sie, und drucken Sie anschlieend die Eingabetaste.

Verwendung der HP PC Hardware Diagnostics (UEFI)

HP PC Hardware Diagnostics ist eine Unified Extensible Firmware Interface (UEFI), mit der Sie
Diagnosetests ausflihren kénnen, um zu Uberprifen, ob die Computer-Hardware ordnungsgemaf
funktioniert. Das Tool wird auRerhalb des Betriebssystems ausgefuhrt, um Hardwareausfélle von
Problemen, die méglicherweise durch das Betriebssystem oder andere Software-Komponenten
verursacht werden, zu trennen.

So starten Sie HP PC Hardware Diagnostics UEFI:

1. Schalten Sie den Computer ein oder starten Sie den Computer neu; driicken Sie sofort die esc-
Taste und anschlie®end die Taste f2.

Das BIOS sucht an 3 Stellen nach den Diagnose-Tools, und zwar in der folgenden Reihenfolge:

a. Angeschlossenes USB-Laufwerk
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[% HINWEIS: Weitere Informationen zum Herunterladen des HP PC Hardware Diagnostics
(UEFI) Tool auf ein USB-Laufwerk finden Sie unter Herunterladen von HP PC Hardware
Diagnostics (UEFI) auf ein USB-Gerét auf Seite 47.

b. BIOS

Wenn Sich das Diagnose-Tool 6ffnet, verwenden Sie die Pfeiltasten, um den Diagnosetesttyp
auszuwahlen, den Sie ausfiihren mdchten, und folgen Sie dann den Anleitungen auf dem
Bildschirm.

[’_97/1’ HINWEIS: Wenn Sie einen Diagnosetest stoppen méchten, driicken Sie esc.

Herunterladen von HP PC Hardware Diagnostics (UEFI) auf ein USB-Gerat

Bf HINWEIS: Die Anleitungen zum Herunterladen von HP PC Hardware Diagnostics (UEFI) sind nur in
englischer Sprache verfiigbar und Sie missen einen Windows Computer zum Herunterladen und
Erstellen der HP UEFI-Unterstitzungsumgebung verwenden, da nur .exe-Dateien angeboten werden.

Es gibt zwei Mdglichkeiten zum Herunterladen von HP PC Hardware Diagnostics auf ein USB-Gerat:

Option 1: Die Internetseite HP PC Diagnostics — Bietet Zugriff auf die neueste UEFI-Version.

1.
2.

Gehen Sie zu http://hp.com/go/techcenter/pcdiags.

Klicken Sie auf den Link UEFI Download (UEFI herunterladen) und wéahlen Sie dann Run
(Ausfiihren).

Option 2: Die Seite Support and Drivers (Support und Treiber) — Bietet Downloads fiir friihere oder
neuere Versionen eines bestimmten Produkts.

1.
2.
3.

Gehen Sie zu http://www.hp.com.

Zeigen Sie oben im Bildschirm auf Support und klicken Sie dann auf Treiber.

Geben Sie in das Textfeld den Namen des Produkts ein und klicken Sie dann auf Los.
—oder —

Klicken Sie auf Jetzt suchen, um lhr Produkt automatisch von HP suchen zu lassen.
Waéhlen Sie lhr Computermodell und wahlen Sie dann Ihr Betriebssystem aus.

Klicken Sie im Abschnitt Diagnostic (Diagnose) auf HP UEFI Support Environment (HP UEFI-
Unterstitzungsumgebung).

—oder —

Klicken Sie auf Download (Herunterladen) und wahlen Sie dann Run (Ausfiihren).

Verwendung der HP PC Hardware Diagnostics (UEFI)
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10 Sichern, auf einen
Wiederherstellungspunkt zurlcksetzen
und wiederherstellen

Sie kénnen nur die Daten wiederherstellen, die bereits in lhrer letzten Sicherung enthalten sind. Nach
dem Hinzufiigen von Software und Datendateien sollten Sie Ihr System erneut sichern. Fuhren Sie
die Sicherungen regelmafig durch, damit Sie stets Uber eine moglichst aktuelle Sicherung verfugen.

Erstellen eines Wiederherstellungs-lmage

Mit dem Recovery Media Creator kann das System repariert oder in den Auslieferungszustand
zurlckversetzt werden. Sie kdnnen mithilfe eines optischen DVDstRW-Laufwerks eine
Wiederherstellungs-Image-DVD erstellen. Sie kdnnen ein Wiederherstellungs-Image auch auf einem
USB-Gerat erstellen.

/\ACHTUNG: Bei einer Wiederherstellung werden die Inhalte der Festplatte vollstdndig geléscht und
die Festplatte neu formatiert. Alle von lhnen erstellten Dateien sowie jegliche auf dem Computer
installierte Software werden unwiderruflich geléscht. Mithilfe des Wiederherstellungsprogramms
werden das urspringliche Betriebssystem sowie die Programme und Treiber, die werksseitig
installiert wurden, erneut installiert. Nicht vorinstallierte Software, Treiber und Updates miissen
manuell neu installiert werden. Ihre Datendateien und persénlichen Dateien missen aus einer
Sicherung wiederhergestellt werden.

B HINWEIS: HP empfiehlt Ihnen, fiir den Fall eines Systemausfalls ein Wiederherstellungs-Image zu
erstellen.

Erstellen eines Wiederherstellungs-Image auf DVDs

Mithilfe von Recovery Media Creator oder der Wiederherstellungs-Software kénnen Sie einen Satz
von Wiederherstellungs-Discs erstellen, indem Sie leere, beschreibbare DVDs (DVD-R oder DVD+R)
verwenden. HP empfiehlt Thnen, leere DVD+R-Discs von einem lhnen vertrauten Hersteller zu
verwenden, da diese Wiederherstellungs-DVDs aulerst wichtig sind. HP empfiehlt, bis zu 3 leere
DVD+R-Discs fiir das Wiederherstellungs-Image bereit zu halten. Wenn Sie mehr als einen
Datentrager verwenden, beschriften Sie jede Disc mit der Angabe Reihenfolge, in der sie erstellt
wurde. Durch die Nummerierung der Discs wird sichergestellt, dass Sie diese in der richtigen
Reihenfolge verwenden, wenn Sie den Computer wieder auf seinen urspringlichen
Auslieferungszustand zuriicksetzen missen.

So erstellen Sie Wiederherstellungs-DVDs mithilfe des Recovery Media Creator:

1.  Klicken Sie auf das Symbol fir die Dash-Startseite auf3en links im oberen Bereich, und geben
Sie dann Recovery (Wiederherstellung) in das Suchfeld ein. Klicken Sie auf Recovery Media
Creator.

2. Klicken Sie im Fenster Please choose media type (Bitte Medientyp wahlen) auf das DVD-
Symbol.

3. Folgen Sie den Anleitungen auf dem Bildschirm.
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So erstellen Sie Wiederherstellungs-DVDs mithilfe der Wiederherstellungs-Software:

1. Klicken Sie ganz rechts im oberen Bereich auf das Menlisymbol System und dann auf System
Settings (Systemeinstellungen) > Backup (Sichern).

2. Wahlen Sie im Bereich auf der linken Seite des Fensters Storage (Speicher), klicken Sie auf den
Abwartspfeil neben Backup Location (Speicherort der Sicherung) und wahlen Sie den lokalen
Ordner aus und klicken Sie dann auf die Schaltflaiche Choose Folder (Ordner wahlen). Wahlen
Sie im Bereich auf der linken Seite des Fensters die DVD aus und klicken Sie dann auf OK.

3. Wahlen Sie im Bereich auf der linken Seite des Fensters Overview (Uberblick), und klicken Sie
dann auf Back Up Now (Jetzt sichern).

4. Folgen Sie den Anleitungen auf dem Bildschirm.

Erstellen eines Wiederherstellungs-Images auf einem USB-Gerat

99,

B HINWEIS: Vergewissern Sie sich, dass der Computer an die Netzstromversorgung angeschlossen
ist, bevor Sie mit diesem Verfahren beginnen.

Sie kdnnen den Recovery Media Creator oder die Wiederherstellungs-Software verwenden, um ein
Wiederherstellungs-Image des Systems auf einem USB-Gerét zu erstellen. Uberpriifen Sie die
Menge an freiem Speicherplatz auf Ihrem Speichergerat, bevor Sie den Vorgang zum Erstellen eines
Images durchfiihren. Fir die meisten Modelle bendétigen Sie mindestens 4 GB freien Speicherplatz
auf dem USB-Gerat. Je nach den Treibern und der auf Ihnrem Computer installierten Software
bendtigen Sie jedoch mdglicherweise etwas mehr als 4 GB Speicherplatz. HP empfiehlt Ihnen, ein
USB-Gerat mit 8 GB oder mehr Speicherplatz zu verwenden, um méglichst gute Ergebnisse zu
erzielen.

249

¥ WICHTIG: Beachten Sie, dass Sie das USB-Gerat in den USB-Anschluss am Computer stecken,
bevor Sie mit diesem Vorgang beginnen.

So erstellen Sie ein Wiederherstellungs-Image auf einem USB-Gerat mithilfe des Recovery Media
Creator:

1. Klicken Sie auf das Symbol fiir die Dash-Startseite auRen links im oberen Bereich, und geben
Sie dann Recovery (Wiederherstellung) in das Suchfeld ein. Klicken Sie auf Recovery Media
Creator.

2. Klicken Sie im Fenster Please choose media type (bitte Medientyp wahlen) auf das USB-
Symbol.

3. Folgen Sie den Anleitungen auf dem Bildschirm.

So erstellen Sie ein Wiederherstellungs-Image auf einem USB-Gerat mithilfe der Wiederherstellungs-
Software:

1.  Klicken Sie ganz rechts auf dem oberen Panel auf das Meniisymbol System und dann auf
System Settings (Systemeinstellungen) > Backup (Sichern).

2. Wahlen Sie im Bereich auf der linken Seite des Fensters Storage (Speicher), klicken Sie auf den
Abwartspfeil neben Backup Location (Speicherort der Sicherung) und wahlen Sie den lokalen
Ordner aus und klicken Sie dann auf die Schaltfliche Choose Folder (Ordner wahlen). Wahlen
Sie im Bereich auf der linken Seite des Fensters das USB-Gerat aus, und klicken Sie auf OK.

3. Wabhlen Sie auf dem Bedienfeld auf der linken Seite des Fensters Overview (Uberblick), und
klicken Sie dann auf Backup Now (Jetzt sichern).

4. Folgen Sie den Anleitungen auf dem Bildschirm.
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Wiederherstellen des urspriinglichen Auslieferungszustands
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Ef HINWEIS: Vergewissern Sie sich, dass der Computer an die Netzstromversorgung angeschlossen
ist, bevor Sie mit diesem Verfahren beginnen.

So verwenden Sie das Wiederherstellungs-Image auf DVDs oder einem USB-Gerat, um den
urspringlichen Auslieferungszustand lhres Computers wiederherzustellen:

1. Sichern Sie nach Méglichkeit alle persénlichen Dateien (Backup).
2. Fahren Sie den Computer herunter.

3. Stellen Sie sicher, dass die erste Wiederherstellungs-DVD bzw. das Wiederherstellungs-USB-
Gerét an den Computer angeschlossen ist.

4. Starten Sie den Computer neu.

5. Beim Systemstart gestartet, driicken Sie F9 , um die Auswahl eines Boot Gerats eingeben, und
wahlen Sie das Gerat, das Wiederherstellungs-Image enthalt.

6. Klicken Sie auf Restore entire hard drive (Wiederherstellen der gesamten Festplatte), und
klicken Sie dann auf Continue (Weiter).

7. Folgen Sie den Anleitungen auf dem Bildschirm.

[2/]’ HINWEIS: Wenn Sie lhren Computer nicht starten (booten) kénnen, und Sie keine
Systemwiederherstellungs-Disc erstellt haben, missen Sie eine Ubuntu Betriebssystem-DVD
erwerben, um das Betriebssystem erneut zu installieren. Weitere Informationen entnehmen Sie der
Broschire Worldwide Telephone Numbers (Telefonnummern weltweit).

Sichern lhrer Datendateien

Sie kdnnen lhre Datendateien mithilfe des Wiederherstellungsprogramms Deja Dup sichern.

Sie sollten lhre Datendateien regelmaRig sichern, damit Sie immer Gber eine aktuelle Sicherung
verfigen. Sie kénnen lhre Daten auf einem optionalen externen Laufwerk, einem Netzlaufwerk oder
auf Discs manuell sichern. Achten Sie darauf, Ihre Daten zu folgenden Zeitpunkten zu sichern:

e RegelmaRig mithilfe eines festgelegten Zeitplans
e Bevor der Computer repariert oder wiederhergestellt wird
e Bevor Sie Hardware oder Software hinzufiigen oder verandern

So sichern Sie lhre Benutzerverzeichnisdateien mit dem Wiederherstellungsprogramm Deja Dup:
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B HINWEIS: Stellen Sie sicher, dass Sie einen Speicherort fiir lhre Sicherung angegeben haben,
bevor Sie Ihre Daten sichern.

1.  Klicken Sie ganz rechts auf dem oberen Panel auf das Menlisymbol System und dann auf
System Settings (Systemeinstellungen) > Symbol Backup (Sichern).

2. Wahlen Sie auf dem Bedienfeld auf der linken Seite des Fensters Folders (Ordner) an, und
wahlen Sie dann unter Folders to back up (Ordner, die Sie sichern méchten) die Ordner, die Sie
sichern méchten.
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Wabhlen Sie im Bedienfeld auf der linken Seite des Fensters Storage (Speicher), klicken Sie
dann auf den Abwartspfeil neben Backup Location (Speicherort der Sicherung) und wahlen Sie
den gewiinschten Speicherort der Sicherung aus der Dropdown-Liste aus.

Wihlen Sie auf dem Bedienfeld auf der linken Seite des Fensters Overview (Uberblick), und
klicken Sie dann auf Back Up Now (Jetzt sichern).

E?’/f’ HINWEIS: Sie kdnnen auch auf Cloud-Speicherungsdienste sichern, die von verschiedenen
Unternehmen angeboten werden. Fiir eine geringe Geblihr speichern diese Dienste Ihre Sicherung
fur Sie. Ein Cloud-Dienst ist empfehlenswert, da es eine einfache Methode ist, um lhre
Sicherungsdateien extern und sicher zu speichern.

Wiederherstellen Ihrer Datendateien

Sie kénnen lhre Datendateien mithilfe des Wiederherstellungsprogramms Deja Dup wiederherstellen.

Bf HINWEIS: Vergewissern Sie sich, dass der Computer an die Netzstromversorgung angeschlossen
ist, bevor Sie mit diesem Verfahren beginnen.

So stellen Sie Ihre Daten aus den gesicherten Dateien wieder her:

1.

Klicken Sie ganz rechts im oberen Bereich auf das Menlsymbol System und dann auf System
Settings (Systemeinstellungen) > Symbol Backup (Sichern).

Klicken Sie auf Restore (Wiederherstellen), wahlen Sie den Speicherort der Sicherungsdateien
und den Ordnernamen, und klicken Sie dann auf Forward (Weiter).

Unter Restore from When? (Wiederherstellung ab wann?), wahlen Sie das Datum der Dateien,
die wiederhergestellt werden sollen, und klicken dann auf Forward (Weiter).

Wahlen Sie den Speicherort und Ordner, in dem die Dateien wiederhergestellt werden sollen,
und klicken Sie dann auf Forward (Weiter).

Folgen Sie den Anleitungen auf dem Bildschirm.

Klicken Sie auf Restore (Wiederherstellen), um die Wiederherstellung zu starten, oder klicken
Sie auf Cancel (Abbrechen), um den Vorgang abzubrechen.

Wiederherstellen lhrer Datendateien
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11 Support

Kontaktieren des Supports

[%’/]’9 HINWEIS: Um auf das Ubuntu Desktop-Handbuch zuzugreifen, driicken Sie die Taste f1.

Wenn |hre Fragen nicht mithilfe der Informationen in diesem Benutzerhandbuch oder im Ubuntu
Desktop-Handbuch beantwortet werden, kénnen Sie den Support kontaktieren. Informationen zum
Support in den USA finden Sie unter http://www.hp.com/go/contactHP. Informationen zum Support
weltweit finden Sie unter http://welcome.hp.com/country/us/en/wwcontact us.html.

Hier haben Sie folgende Mdglichkeiten:

e  Online-Chat mit einem HP Techniker

A,

 HINWEIS: Wenn ein Chat mit einem Support-Mitarbeiter in einer bestimmten Sprache nicht
verflgbar ist, ist er in Englisch verfigbar.

e Eine E-Mail an den HP-Support senden
e Telefonnummern des Supports finden

° Ein HP Service-Center finden

Etiketten

Die am Computer angebrachten Etiketten enthalten Informationen, die Sie méglicherweise fir die
Fehlerbeseitigung bendtigen oder wenn Sie den Computer auf Auslandsreisen mitnehmen.

[ WICHTIG: Alle in diesem Abschnitt beschriebenen Etiketten befinden sich, abhangig von lhrem
Computermodell, an einem von 3 Orten: An der Unterseite des Computers, im Akkufach oder unter
der Service-Abdeckung.

e  Service-Etikett — Liefert wichtige Informationen zur Identifizierung Ihres Computers. Wenn Sie
sich an den Support wenden, werden Sie wahrscheinlich nach der Seriennummer gefragt und
mdglicherweise auch nach der Produktnummer oder der Modellnummer. Suchen Sie diese
Nummern heraus, bevor Sie sich an den Support wenden.

Ihr Service-Etikett &hnelt einem der unten abgebildeten Beispiele. Richten Sie sich nach der
Abbildung, die am ehesten dem Service-Etikett Ihres Computers entspricht.

| & X000
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Preduc: 00000000 mEnmIEnnInnIn
Warranty: 1yl

T Madel: X000000(
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Komponente

(1)  Seriennummer

(2)  Produktnummer

(3) Garantiezeitraum

(4)  Modellnummer (nur bestimmte Modelle)

Zulassungsetikett(en) — enthalten Zulassungsinformationen fir den Computer.

Zulassungsetikett(en) fir Wireless-Gerate - enthalten Informationen zu optionalen Wireless-
Geraten und die amtlichen Symbole firr die Lander oder Regionen, in denen die Gerate fiir die
Verwendung zugelassen sind.
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12 Technische Daten

Eingangsleistung

Die Informationen zur elektrischen Leistung in diesem Abschnitt kdnnen hilfreich sein, wenn Sie den
Computer auf Auslandsreisen mitnehmen méchten.

Der Computer wird mit Gleichstrom betrieben, der aus einer Wechsel- oder Gleichstromquelle
stammen kann. Die Wechselstromquelle muss eine Nennspannung von 100-240 V bei 50-60 Hz
aufweisen. Obwohl der Computer iber eine autonome Gleichstromquelle betrieben werden kann,
sollte er nur mit einem Netzteil oder einer Gleichstromquelle betrieben werden, die von HP geliefert
und fiir die Verwendung mit diesem Computer genehmigt wurden.

Der Computer kann mit Gleichstrom versorgt werden, wobei die folgenden Spezifikationen
eingehalten werden missen. Betriebsspannung und Betriebsstrom variieren je nach Plattform.

Eingangsleistung Nennwert

Betriebsspannung und Betriebsstrom 19V GSbei2,1A-40W
19,5V GS bei 2,31 A-45W
19,5V GS bei 3,33A-65W
19,5V GS bei 4,62 A-90 W
19,5V bei 6,15 A-120 W
19,5V bei 7,69 A - 150 W
19,5V GS bei 10,25 A — Slim 200 W
19,5V GS bei 11,79 A - Slim 230 W

Gleichstromstecker des HP Netzteils

oO—C®

941

& HINWEIS: Dieses Gerat wurde fiir IT-Stromversorgungsnetze in Norwegen mit einer
Effektivspannung zwischen Phasen von nicht mehr als 240 V entwickelt.

[%’/r HINWEIS: Die Angaben zu Betriebsspannung und Betriebsstrom des Computers finden Sie auf
dem Zulassungsetikett des Systems.
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Betriebsumgebung

Messgrofe Metrisch US-MaReinheiten
Temperatur

Betrieb 5 bis 35 °C 41 bis 95 °F
Lagerung -20 bis 60 °C -4 bis 140 °F

Relative Luftfeuchtigkeit (nicht kondensierend)

Betrieb 10 bis 90 % 10 bis 90 %

Lagerung 5 bis 95 % 5 bis 95 %

Maximale Héhenlage (ohne Druckausgleich)

Betrieb -15 bis 3.048 m -50 bis 10.000 ft

Lagerung -15 bis 12.192 m -50 bis 40.000 ft
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13 Elektrostatische Entladung

Unter elektrostatischer Entladung wird die Freisetzung statischer Ladung beim Kontakt zweier
Objekte verstanden, beispielsweise der elektrische Schlag, den Sie spuren, wenn Sie Uber einen
Teppichboden gehen und eine Turklinke aus Metall anfassen.

Die Entladung statischer Elektrizitat Gber einen Finger oder einen anderen Leiter kann elektronische
Bauteile beschadigen. Beachten Sie folgende Vorsichtsmaflinahmen, um Schdden am Computer oder
an den Laufwerken und einen Datenverlust zu vermeiden:

Wenn die Anleitungen zur Installation oder zum Ausbau vorschreiben, dass die Stromzufuhr
zum Computer unterbrochen werden muss, ziehen Sie das Netzkabel ab, nachdem Sie sich
geerdet haben und bevor Sie das Gehause 6ffnen.

Bewahren Sie die Komponenten bis zur Installation in gegen elektrostatische Aufladung
geschitzten Behaltnissen auf.

Vermeiden Sie es, Stifte, Leitungen und Schaltungsbauteile zu bertihren. Vermeiden Sie
maoglichst den Kontakt mit elektronischen Komponenten.

Verwenden Sie nicht-magnetische Werkzeuge.

Bevor Sie Komponenten bertihren, entladen Sie statische Elektrizitat, indem Sie eine unlackierte
Metalloberflache der Komponente beriihren.

Wenn Sie eine Komponente entfernen, bewahren Sie sie in einem elektrostatikgeschutzten
Behaltnis auf.

Wenn Sie weitere Informationen Uber statische Elektrizitat oder Hilfe beim Entfernen oder Installieren
von Komponenten benétigen, wenden Sie sich an den Support.
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14 Zuganglichkeit

HP muss, produziert und markets Produkte und Services, die jeder Benutzer, einschlief3lich
Menschen mit Behinderungen oder, entweder auf eigenstandiger Basis oder mit entsprechenden
assistive Gerate verwendet werden kénnen.

Unterstitzte assistive technologies

HP Produkte unterstutzen eine Vielzahl von Betriebssystem assistive Technologien und Arbeit mit
zusatzlicher assistive Technologien konfiguriert werden. Verwenden Sie die Suchfunktion auf lhrem
Gerat, um weitere Informationen zu assistive Funktionen finden.

E?’/f’ HINWEIS: Weitere Informationen zu einem bestimmten assistive Technology-Produkt wenden Sie
sich an Kunden-Support fir dieses Produkt.

Kontaktieren des Supports

Wir sind kontinuierlich die Eingabehilfen fiir unsere Produkte und Services und Willkommen
Feedback vom Benutzer Verfeinerung. Wenn Sie ein mit einem Produkt Problem oder méchte uns
Uber die Eingabehilfefunktionen, die Sie stark haben, kontaktieren Sie uns unter der Telefonnummer
(888) 259-5707, Montag — Freitag 06 zu 21 Mountain Time. Wenn Sie deaf "oder" hard der héren und
VRS/TRS/WebCapTel verwenden, kontaktieren Sie uns wenn Sie technischen Support bendétigen

oder Eingabehilfen Fragen telefonisch (877) 656-7058, Montag — Freitag 06:00, 21:00 Mountain
Time.

Unterstitzte assistive technologies 57



Index

A
Administratorkennwort
Eingeben 41
Erstellen 39
Verwalten 39
Akku
Energie sparen 25
Entsorgen 25
Lagern 25
Niedriger Akkuladestand 24
Nutzungsdauer 24
Strom 23
Temperatur 25
Akkustrom
Laden 23
Anschlusse
DisplayPort 12
HDMI-Anschluss 12
Monitoranschluss 10
VGA-Anschluss 10
Antivirensoftware verwenden 41
Audiofunktionen Uberprifen 10
Ausschalten des Computers 20

B
Bereitschaftsmodus

Beenden 21

Einleiten 21
Beschreibbarer Datentrager 21
Betriebssystem 20
Betriebssystem, Kennwérter 39
Betriebsumgebung 55
Bildlauf, TouchPad-Bewegung
19
Bluetooth-Etikett 53
Bluetooth-Gerat 4,7

D
Diebstahlsicherung installieren
42
Digitale Karte
Einsetzen 29
DisplayPort
AnschlieRen 12

58 Index

E
Eingangsleistung 54
Eingeben eines
Administratorkennworts 41
Eingeben eines Kennworts fiir den
Systemstart 41
Einrichten eines WLANs 6
Einsparen von Energie 25
Einsteckschlitz, optisches
Laufwerk 32
Elektrostatische Entladung 56
Energie einsparen 25
Etiketten
Bluetooth 53
Seriennummer 52
Service 52
WLAN 53
Zulassung 53
Zulassungsetiketten fur
Wireless-Gerate 53

F
Firmen-WLAN, Verbindung 7

H
HDMI
Audiokonfiguration 13
HDMI-Anschluss
AnschlieRen 12
Herunterfahren 20
High-Definition-Gerate
anschlieen 12
HP PC Hardware Diagnostics
UEFI
Herunterladen 47
Verwenden 46
Hubs 28

|
Installieren
Optionale Diebstahlsicherung
42
Internetsicherheitssoftware
verwenden 41
Internetverbindung einrichten 6

K
Kabel
DisplayPort 12
HDMI 12
USB-Kabel 29
VGA 11
Kennworter
Einrichten in Setup Utility 39
Kennworter des
Betriebssystems 39
Kennwort fiir den Systemstart
Eingeben 41
Erstellen 41
Verwalten 41
Konfigurieren der Audiofunktionen
fur HDMI 13
Kritischer Akkuladestand 24

L

Laden von Akkus 23
Lagern des Akkus 25
Laufwerk, Datentrager 21
Lesbarer Datentrager 21

M
Maus, extern

Einstellungen festlegen 15
Medienfach des optischen
Laufwerks 32
Monitoranschluss 10

N
Netzwerkverbindungssymbole 4
Niedriger Akkuladestand 24

o
Offentliches WLAN, Verbindung
7
Optische Disc
Einlegen 32
Entnehmen 33

P
Pflegehinweise 35



Produktname und -nummer des
Computers 52

R
Reinigung und Pflege Ihres
Computers 35
Reisen mit dem Computer 25,
36, 53
Ruhezustand
Beenden 21
Einleiten 21
Einleiten bei kritischem
Akkuladestand 24

S
Seriennummer 52
Seriennummer des Computers
52
Service-Etiketten
Position 52
Setup Utility
Anzeigen von
Systeminformationen 45
Aufrufen 45
Auswéhlen 45
Beenden 46
Kennworter einrichten 39
Navigieren 45
Sprache andern 45
Wiederherstellen der
Standardeinstellungen 46
Sicherheit, Wireless 6
Sichern von Software und Daten
42
Sicherungen 48
Standardeinstellungen
wiederherstellen 46
Symbole
LAN-Symbol 4
Netzwerk 4
Wireless 4
Systeminformationen anzeigen
45
System reagiert nicht 20

T
Temperatur 25
TouchPad
Verwenden 16
TouchPad-Bewegungen 19
Bildlauf 19

)

Uberpriifen der Audiofunktionen
10

Unterhaltungsfunktionen 1
Unterseite 53

USB-Gerate

z
Zuganglichkeit 57
Zulassungsinformationen
Wireless-Gerét,
Zulassungsetiketten 53

Zulassungsetikett 53
Anschlieten 29
Beschreibung 28
Entfernen 29

USB-Hubs 28

USB-Kabel anschlieBen 29

\/

Verbindung zu einem WLAN 7

Versand des Computers 36

Verwalten eines
Administratorkennworts 39

Verwalten eines Kennworts fiir den
Systemstart 41

VGA anschlieBen 10

Video 10

w
Webcam 9
Werkseinstellungen
wiederherstellen 46
Wichtige erste Schritte 1
Wireless Assistant Software 4
Wireless-Bedienelemente

Betriebssystem 4

Wireless Assistant Software 4
Wireless-Taste 4
Wireless-Gerat,
Zulassungsetikett 53
Wireless-LED 4
Wireless-Netzwerk (WLAN)

Erforderliche Gerate 6

Firmen-WLAN, Verbindung 7

Offentliches WLAN,

Verbindung 7

Reichweite 7

Sicherheit 6

Verbindung herstellen 7

Verwenden 5
Wireless-Netzwerk schitzen 42
Wireless-Symbol 4
Wireless-Taste 4
WLAN-Etikett 53
WLAN-Gerat 5, 53

Index

59



	Richtig starten
	Wichtige erste Schritte
	Unterhaltungsfunktionen
	Weitere HP Informationsquellen
	Informationen zu Hardware und Software

	Verbindung zu einem Netzwerk herstellen
	Herstellen einer Verbindung zu einem Wireless-Netzwerk
	Symbole für den Status von Wireless- und Netzwerkverbindungen
	Verwenden der Wireless-Bedienelemente
	Verwenden der Wireless-Taste
	Verwenden der Bedienelemente des Betriebssystems

	Verwenden eines WLANs
	Auswählen eines Internetproviders
	Einrichten eines WLANs
	Konfigurieren eines Wireless-Routers
	Schützen Ihres WLANs
	Herstellen einer Verbindung zu einem WLAN

	Verwenden von Bluetooth-fähigen Geräten

	Herstellen einer Verbindung mit einem drahtgebundenen Netzwerk
	Herstellen einer Verbindung zu einem lokalen Netzwerk (LAN)


	Unterhaltungsfunktionen verwenden
	Verwenden der Webcam
	Verwenden von Audiofunktionen
	Anschließen von Lautsprechern
	Anschließen von Kopfhörern
	Anschließen eines Mikrofons
	Überprüfen der Tonwiedergabe

	Verwenden von Videofunktionen
	Anschließen eines VGA-Monitors oder Projektors
	DisplayPort
	Anschließen eines HDMI-Fernsehgeräts oder -Monitors
	Konfigurieren der Audioeinstellungen (für HDMI-Fernsehgeräte)



	Tastatur und Zeigegeräte verwenden
	Verwenden der Aktionstasten
	Verwenden des TouchPads
	Navigieren
	Auswählen
	Verwenden der TouchPad-Bewegungen
	Horizontaler Bildlauf
	Rand-Bildlauf



	Energieversorgung verwalten
	Herunterfahren des Computers
	Einstellen der Energieoptionen
	Verwenden von Energiesparfunktionen
	Einleiten und Beenden des Bereitschaftsmodus
	Einleiten und Beenden des Ruhezustands oder Hybriden Standbymodus (nur bestimmte Modelle)

	Verwenden des Symbols für die Leistung
	Verwenden von Energieeinstellungen
	Anzeigen der aktuellen Energieeinstellungen
	Ändern der aktuellen Energieeinstellungen


	Betrieb mit Akkuenergie
	Werksseitig versiegelter Akku (nur bestimmte Modelle)
	Entfernen eines vom Benutzer austauschbaren Akkus (nur bestimmte Modelle)
	Anzeigen des Akkuladestands
	Aufladen eines Akkus
	Maximieren der Akkunutzungsdauer
	Niedriger Akkuladestand
	Feststellen eines niedrigen Akkuladestands
	Beheben eines niedrigen Akkuladestands
	Beheben eines niedrigen Akkuladestands, wenn eine externe Stromquelle vorhanden ist
	Beheben eines niedrigen Akkuladestands, wenn ein aufgeladener Akku verfügbar ist


	Einsparen von Akkuenergie
	Lagern eines Akkus
	Entsorgen eines gebrauchten Akkus
	Austauschen des Akkus

	Anschließen an die externe Netzstromversorgung
	Testen eines Netzteils


	Daten verwalten und austauschen
	Verwenden eines USB-Geräts
	Anschließen eines USB-Geräts
	Entfernen eines USB-Geräts

	Einsetzen und Entfernen einer digitalen Speicherkarte
	Verwenden von optischen Laufwerken
	Einlegen einer optischen Disc
	Laufwerk mit Medienfach
	Laufwerk mit Einsteckschlitz

	Entnehmen einer optischen Disc
	Laufwerk mit Medienfach
	Wenn sich das Medienfach mithilfe der Auswurftaste öffnen lässt
	Wenn sich das Medienfach nicht mithilfe der Auswurftaste öffnen lässt

	Laufwerk mit Einsteckschlitz



	Computer warten und pflegen
	Aktualisieren von Programmen und Treibern
	Reinigung und Pflege Ihres Computers
	Reinigungsverfahren
	Reinigen des Displays (All-in-Ones oder Notebooks)
	Reinigen der Seiten oder der Abdeckung
	Reinigen des TouchPads, der Tastatur oder der Maus


	Transportieren oder Versenden des Computers

	Computer und Daten schützen
	Schützen des Computers
	Verwenden von Kennwörtern
	Einrichten von Kennwörtern im Betriebssystem
	Einrichten von Kennwörtern in Setup Utility (BIOS)
	Verwalten eines Administratorkennworts
	Eingeben eines Administratorkennworts
	Verwalten eines Kennworts für den Systemstart
	Eingeben eines Kennworts für den Systemstart


	Verwenden von Internetsicherheitssoftware
	Verwenden von Antivirensoftware
	Verwenden von Firewallsoftware

	Schützen Ihres Wireless-Netzwerks
	Sichern Ihrer Softwareanwendungen und Daten
	Verwenden einer optionalen Diebstahlsicherung

	Verwenden der Setup Utility (BIOS) und der HP PC Hardware Diagnostics (UEFI)
	Aufrufen von Setup Utility
	Verwenden von Setup Utility
	Ändern der Sprache in Setup Utility
	Navigieren und Auswählen in Setup Utility
	Anzeigen der Systeminformationen
	Wiederherstellen der Werkseinstellungen in Setup Utility
	Beenden von Setup Utility

	Verwendung der HP PC Hardware Diagnostics (UEFI)
	Herunterladen von HP PC Hardware Diagnostics (UEFI) auf ein USB-Gerät


	Sichern, auf einen Wiederherstellungspunkt zurücksetzen und wiederherstellen
	Erstellen eines Wiederherstellungs-Image
	Erstellen eines Wiederherstellungs-Image auf DVDs
	Erstellen eines Wiederherstellungs-Images auf einem USB-Gerät
	Wiederherstellen des ursprünglichen Auslieferungszustands

	Sichern Ihrer Datendateien
	Wiederherstellen Ihrer Datendateien

	Support
	Kontaktieren des Supports
	Etiketten

	Technische Daten
	Eingangsleistung
	Betriebsumgebung

	Elektrostatische Entladung
	Zugänglichkeit
	Unterstützte assistive technologies
	Kontaktieren des Supports

	Index

